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Unsere heutige Abendausgabe « msatzt acht
freite «. _

Badischer Landtag .
A Karlsruhe . 2. Mai .

2 . Kammer . ,
68 . Sitzung .

Präsident Gönner eröffnete 9y d Uhr die Sitzung .
Am Regierungstisch : Staatsminister Noik und RegierungSkom ,

! Märe .
I Tagesordnung : In Verbindung mit der Verathung des Budgets des
s Ministeriums der Justiz des Kultus und Unterrichts Titel 10 der Aus¬

gaben , Wiffenschaften und Künste : Verathung über den Antrag der Abg .
Muser und Gen . die 88 184a und 184b der sogen. Lex Heinze be -

| treffend. Der Antrag lautet :

„Für den Fall , daß der deutsche Reichstag die von der Reichstags -
I Mehrheit vorgeschlagrnen Paragraphen 184a und 184b der sogen . „ Lex

Heinze
" annehmen sollte , wird die großh . Regierung ersucht , den badi -

I scheu Bundesrathsbevollmächtigten die Instruktion zu crjhcilen , daß diese
Igegen jene Paragraphen zu stimmen haben ."

Unterzeichnet ist der Antrag von den Abg . Muser , Fieser , Wilckens ,
I Heimburger, Pflüger , Dreesbach Opifizius , Hoffmann und Hagist .
1 Sekretär Höring (natl .) zeigt« die neuen Eingaben , Petitionen ,
lau . Es war eine Petition vieler Einwohner Karlsruhes , die Verlegung
s des Hauptbahnhofes betr . , eingelaufen .

Der Präsident machte kurze geschäftliche Mittheilungen . Es lag
lein Nachtrag des Finanzministeriums vor . der sich auf alle Ressorts be -

zicht. Der Nachtrag enthält in Ausgaben 18,000,600 dl , in Eingaben
4,311,000 <M . Darnach wurde in die Tagesordnung eingetretcn .

Abg . Muser (V.-P .) begründete seinen Antrag : Die an -
I stößigen Bestimmungen sind ein Ausfluß der in Deutschland herrschen -
I den Reaktion , demselben rückschrittlichen Geiste entspriinaen . aus welchem

seiner Zeit die Umsturzvorlage hervorging . Die kritischen Paragraphen
184a und 184b finden sich denn auch schon in der zweiten Lesung der
Lommission zur Durchberathung der Umsturzvorlage . Es handelt sich

lim Effekt um einen Angriff auf bk! Freiheit der Wrpenschast unv itunir ,
l eine Unterbindung des Lebensnervs beider . Nicht die Polizei , der Staats¬

anwalt oder Richter haben das Recht und die Befähigung , dem künstler¬
ischen Schaffen Gesetze vorzuschreiben , der Künstler ist in den Schranken
der bestehenden Gesetze sein eigener Gesetzgeber . Die deutsche Kunst
ist eim herrliche Blüthe am Baume der Weltkultur , üe darf nicht der -,
kümmern , nicht abwelken . Der Kampf zum Schuhe von Kunst und
Wissenschaft gegen rohes Banausenthum ist ein wahrer Kulturkampf .
Der Schutz von Kunst und Wissenschaft ist eine wahrhaft sittlich« Aufgabe .
Nicht die ganze Lex Heinze ist verwerflich . So ist der Zuchthauspara¬
graph nicht zu beanstanden . Di « Prostitution ist eine bedauerliche That -
sache nicht blos der heutigen Zeit , sondern aller Zetten . Sie ist vielfach ,
nicht immer eine Begleiterscheinung materieller Nothlage , aber auch der
ungebührlichen Privilegirung der Geschlechtsinteressen der Männerwelt .
Die anstößigen Bestimmungen der Lex Heinze sind in Wahrheit ein
Kampf gegen das Nackte. Die Scheu vor der künstlerischen Nacktheit ist
erst entstanden , als man im Banne einer einseitigen und übertriebenen
asketischen Weltanschauung jede Sinnlichkeit für Sünde hielt . Redner
thut dar , daß die bestehenden Gesetze genügen . Excesse zu verhindern
und daß die neu geplante Schöpfung den verfolgten Zweck gar nicht er¬
reichen kann. Er kritissrt die Paragraphen 184a und 184b und be¬
merkt , warum soll die Schamlosigkeit nur strafbar sein , wenn sie zu ge¬
schäftlichen Zwecken ausgestellt wird und nicht überhaupt ? Eine juristische
Monstrosität ist der Begriff : „ohne unzüchtig zu sein das Schamgefühl
gröblich verletzt" . Der Begriff des Normalmenschen ist unfaßbar . Der
brutsche Durchschnittsphilister hat in Deutschland schon viel Unheil an¬
gerichtet. Man mache ihn zum Begutachter über -ne beste Bierqualität
aber nicht zum Kunstrichter . Kautschukbestimmungen hemmen die Sick -er-

heit des künstlerischen Schaffens , die Schaffensfreudigkeit der Künstler .
Wenn sich die Künstler fragen sollen, ob sie das Wohlgefallen des Durch -
schnittsphilrsters finden , so führt das zur Verkümmerung der Talente
und damit der Kunst . Es würden über denselben Gegenstand die ver¬
schiedensten Urtheile erfolgen , damit auch eine Verwirrung der Rechtsbe¬
griffe und eine Erschütterung des Vertrauens in die Rechtspflege über¬
haupt eintreten . Ich hoffe , daß von dem deutschen Volke eine Gefahr
abgehaltm wird , die dem geistigen und künstlerischen Leben der Nation ,
damit seiner Kultur droht .

Staatsminister Nokk : Die Regierung ist heute nicht in der
Lage , eine bestimmte Antwort zu geben, weil sie heute noch nicht weiß ,
in welcher Fassung die sogen. Lex Heinze wieder an den Bundesrath zu-
rückkommt. Ich kann aber sagen , daß die Regierung ernste Bedenken
gegen den Par . 184a hat . Di « Fassung dieses Paragraphen ist eine zu
unbestimmte , weil zu viel der Auslegung überlassen wird . Das , waS
strafrechtlich belangt werden soll, wird za schon durch den Par . 184 ge¬
troffen . Wir befürchten , daß durch den Par . 134a den berechtigten
Interessen der Kunst und des Kunsthandels zu nahe getreten wird . Der
Par . 184b , der Theaterparagraph , ist uns in seiner ersten Fassung als

zu weitgehend erschienen. Aber auch in seiner abgeschwächten Form er¬
scheint uns der Par . 184b bedenklich und überflüssig . Auf diesem Ge¬
biete reichten die bestehenden Bestimmungen völlig aas . Die Bedenken
der Regierung gegen die Pragraphen 184a und b bestehen heute fort .

Abg . Fieser (natl . ) : Ich kann mich auf wenige Ausführungen
beschränken. Mit dem Anträge wie auch der Begründung desselben
des Abg . Muser sind wir vollkommen einverstanden . Wir bedauern
die Aufnahme der Paragraphen 184a und 184b in die Vorlage , weil
diese Bestimmungen eine Gefahr für die Kunst und Wissenschaft bedeuten .
Durch die gegenwärtige Situation sind diese Bestimmungen nicht gerecht¬
fertigt . Die deutsche Nation kann doch in moralischer Beziehung nicht
so dekadent angesehen werden , daß sich solche Paragraphen rechtfertigen .
Von der Erklärung der Regierung bin ich befriedigt . Ich würde es
begrüßen , wenn die Erklärung dazu führte , daß die Vertreter Badens
im Bundesrath gegen die Paragraphen 184z und 184b stimmen . . Der
Reichstagsabgeordnete Richter hat mit Recht den Vorwurf der Obstruk¬
tion zurückgewiesen . Diejenigen , welche für die beiden Para¬

graphen der Lex Heinze sind, sollen im Reichstag erscheinen,
sür dieselben stimmen und damit auch die Verantwortung für ihr Ver¬
halten tragen .

Abg . Hug (Ctr .) : Ich habe den Verhandlungen des Reichstags
angewohnt und

"
für die Paragraphen 184a und b gestimmt . Ich habe

das mit vollster Uebcrzeugung gethan . Ich ließ mich nicht durch Angriffe
einschüchtern . Für die Vorlage bin ich eingctreten , weil sie ein Bedürf -
niß ist, denn das deutsche Volk befindet sich in einer gewissen sittlichen
Dekadenz . Das beweist uns die Zunahme oer Sittlihkeitsverbrechen .
Wir müssen der Unsittlichkeit entgegentreten , die sich uns auch in dem
Vertrieb von schamlosen Bildern und Büchern zeigt . Die Kunst hat die
Aufgabe , das pttlich Hohe, das Erhabene und Ideale darzustellen ,
nicht das Gemeine . Ich bin fest überzeugt , daß sich in der Jurisdiktion
ein fester Begriff über das , was Kunst ist, herausbilven wird . Der
Zweck des Gesetzes ist der , der Sittenlosigkeit entgegenzutretcn und die
Sittlichkeit zu heben.

Abg . Dreesbach (Soz .) : Auch ich war im Reichstag und habe
dort , wo es nöthig war , gegen das Gesetz gestimmt ose : Obstruktion ge¬
trieben . Es war dies eine Thätigkeit , die mich befriedigt hat . Es
ist dadurch das deutsche Volk vor dem Schlimmsten bewahrt worden . Mit
den Ausführungen des Abg . Muser bin ich einverstanden . Nach der
Erklärung des Herrn Staatsmiuisters brauche ich " ingehende Ausführ¬
ungen nicht zu machen. Ich hoffe , daß das Gesetz nicht mehr an den
Reichstag kommt . Den Paragraphen 184a und 184b mußte entgegen¬
getreten werden , wenn man Kunst und Wissenschaft schützen will . Wir
haben heute genügende gesetzliche Bestimmungen , um gegen Ausschreitungen

Vorgehen zu können . Wo unanständige Darbietungen Grund zur Klag «
geben, ist die Polizei in der Lage , einzugreifen . Ich erinnere noch einmal
an den Mannheimer Fall , bei dem es sich um das Einschreiten gegen
einen Maler handelte . Wenn solche Dinge heute schon ohne Lex Heinze
möglich sind , so brauchen wir ein solches Gesetz nicht. Den Zuhältern
und der Unzucht soll entgegengetreten werden , aber wir dürfen der Kunst
und Wissenschaft dabei keinen Strick drehen . Zu welchen Konsequenz «
würden wir kommen, wenn die Lex Heinze Gesetz wird ? So müßten
beispielsweise die beiden Engel , die hier im Saale oben angebracht sind ,
entfernt werden , denn sie könnten dann , ohne unzüchtig zu sein , da <
Schamgefühl verletzen. (Heiterkeit .)

Ministerialdirektor v o n D u s ch : Der Mannheimer Fall , von dem
der Herr Vorredner sprach, ist eine Berwaltungsangelegenheit und uni
deshalb nicht näher bekannt .

Abg . Zehnter (Ctr .) : Die Haltung der Gesinnungsgenossen
des Herrn Fieser im Reichstag der Vorlage gegenüber , war eme reser -
virtere als die des Herrn Fieser . Wohin soll es mit unserem Patrio¬
tismus kommen , wenn Obstruktion getrieben wird . Es hat mich ge¬
wundert , daß ein alter Parlamentarier wie Fieser eine solche Politik ge¬
billigt hat . Der Antrag Muser und Gen . , so wie er vorliegt , ist prak¬
tisch nicht zu realisiren , denn die verbündeten Regierungen können nur dal
ganze Gesetz, so wie es zu Stande gekommen ist, annehmen oder ablehnen .
Ich habe gegen die Paragraphen 184a und b manche Bedenken gehabt und
ich hätte meine Abstimmung , wenn es sich um diese beiden Paragraphen
gehandelt hätte , anders eingerichtet . Man .nutz aber das ganze gesetz¬
geberische Werk betrachten und da kann nicht bestritten werden , daß die
Borlage eine Reihe von Besserungen unseres Strafgesetzes enthält . Man
ist zur Berurtheilung des Par . 184a gekommen, weil man ihm eine Aus¬
legung gegeben hat , die von den Gesetzgebern Niemand will . Da , wo ti .
sich nicht um die Darstellung des Begriffes handelt , ist die Dar¬
stellung des Nackten nicht strafbar . Wir wollen die Kunst in keiner Weis «
schädigen , und es ist daher der Par . 184a auch nicht gefährlich . Be¬
züglich des Par . 184b bin ich der Meinung , daß er eigentlich nicht noth -
wendig ist , weil die Polizei das Censurrecht hat und auf dem Gebiet »,
das dieser Paragraph berührt , einzuschreiten in der Lage ist . Ich habe
aber auch die Meinung , daß diesem Paragraphen keine große Bedeutung
beizumessen ist . Wenn ich auch für diesen Paragraphen gestimmt habe »
so geschah es mit Rücksicht auf die Vortheile des Gesetzes . Der homo
normalis , von dem der Abg . Muser gesprochen, hat nichts Bedenk¬
liches , er besteht in unserer Rechtsprechung schon lange . In den großen
Städten sind während der Bewegung gegen die Lex Heinze Vereine , di«
sich Goethebund bezeichnen, gegründet worden . Ich begrüße die Gründ¬
ung dieser Vereine , da durch . sie die Künstler mehr wie bisher das prak¬
tische Leben kennen lernen . Diese Vereine werden schon dafür sorgen ,
daß die Interessen der Kunst gewahrt werden. Ich bin der Meinung ,
daß die Regierung den Kompromiß , wie er zu Stande gekommen ist ,
acceptiren sollte . Wenn die Regierungen auf das Geschrei de»
„ Berliner Tagblattes "

, der Abgg . Singer und Stadthagen , wie der
Linken des Reichstags hören sollten , so wäre das zu bedauern . Bei einem
Nachgeben der verbündeten Regierungen könnte dann gesagt werden , st«
haben Angst vor den Sozialdemokraten und der Linken

"
des Reichstags .

(Beifall beim Centrum .)
Abg . Heimburger (V .-P .) trat verschiedenen Ausführung «

der Abgg . Hug und Zehnter entgegen und bemerkte, daß die Paragraphen
184a und b eine Schädigung der Kunst bedeuten. Wenn man di« Kunst
nicht treffen wollte , hätte das im Gesetz hervorgehoben werden müssen .
Wenn noch so wohlwollende Erklärungen des Reichstags abgegeben wer¬
den , so müssen wir uns eben doch an den Wortlaut der betreffenden Be¬
stimmungen halten und die geben uns zu ernsten Bedenken Anlaß . Die
besten Namen des deutschen Volkes haben sich der Bewegung gegen di«
Lex Heinze angeschloffen und wenn die Regierungen auf diese Beweg¬
ungen hören , so thun sie nichts , wodurch sie fürchten müßten , daß ihr
Prestige Noch leiden würde .

Abg . Fendlich (Soz .) : Die Bewegung im Volke gegen die Ler
Heinze ist eine große . (Abg . Dieterle : eine gemachte.) Eine gemachte ?
Ich meine . Sie vom Centrum seien im Hineintragen künstlicher Stim -

Wergkönigs Töchter .
Roman von A . Linden .

(Nachdruck verboten .)
(30 . Fortsetzung .)

„Dora " , sagte die Mutter "
, laß Dich nicht ein mit den Stadtherren , die

wmmen so aufs Dorf und haben ihren Spatz dran , wenn sie den
Mädchen hier was in den Kopf setzen und ihnen den Sinn verdrehen .
Und wenn so ein arm ' Ding dann ihm aufs Wort glaubt und ganz
^ klirbt ist , dann gehen sie fort und laffen ' s sitzen und lachen ' s
biotenach noch aus "

, „An so was denkt der Herr Norwig nicht , Mutter ! "
rief Dora

entrüstet .
„Wie kannst Du das so sicher wissen , wo Du ihn erst ein paar

Mal gesehen hast ? Es mag ja sein , er hat so was Treues in seinen
Algen , aber flott genug sieht er doch aus . Nimm Dich in Acht ,
Dora !"

Die Angeredete erwiderte nichts . Sie stand in Gedanken an
« r Thür und spähte hinaus nach der Dorfstraße . „Der Vater
dleibt lange bei dem Direktor, "

sagte sie endlich .

^ Frau Barns nahm ein weißes Linnentuch und begann den
^ ssch zu decken . „Ich kann ' s nicht eher glauben , daß sie ihn an -
stellrn wollen , als bis ich' s ganz sicher weiß und er die Stelle an -

Immer meine ich, sie hätten chn am End ' noch zum
« sten unid eS war wohl gar ein schlechter Witz , den sie mit ihm
Achten ."

„Dort drüben kommt er . Er geht so rasch und sieht so froh
4u *< es muß doch wahr sein , Mutter, " rief Dora .

Am Fenster ihres Zimmers saß Frau Rotland und blickte
Snibelnd in den lichten , lachenden Sommertag . In tiefem Himmels¬
lau . hoch ben Dächern des Dorfes schwang sich ein Tauben -

dahin , und hell hoben sich die schimmernden Flügel ab von dem
uaklen Azur . Schwalben flogen zwitschernd hin und wieder , die

Esel noch in den Büschen des Parks so jubelnd , als ob ' s kein
** 1» sitze w der schönen GotteSwelt . — Drüben , ienseits der breiten

Chaussee , deren Bäume sich schlank und gerade in die klare Luft er¬
hoben , lag der Friedhof ; zwischen hohen grünen Cypressen ragte ein
stolzes Marmorkreuz , ein scharfes leuchtendes Blitzen ging von ihm
aus , wenn die Sonnenstrahlen es trafen und auf der Inschrift mit
den glänzenden Goldlettern hafteten . Frau Rotland hatte , den
Kopf in die Hand gestützt , starr vor sich hingesehen . Glockenläuten
weckte sie aus ihrem Grübeln , ein Leichenzug bewegte sich zum
Gottesacker : nur wenige einfach gekleidete Leute folgten ihm , auch
ein paar Kinder mit grünm Kränzen . Es sah so friedlich aus ,
wie sie so dahingingen unter den sanfthalleriden Klängen , die ein
freundlich Wiegenlied den Müden , ein mildes „Gute Nacht " und
„ Schlaf wohl " den Kampfermaiteten zuriefen ! Wie süß mußie die
Ruhe sein nach alle der Unruhe und dem Streit ihres Erdentages !
Wer doch auch erst die Augen schließen und sich so betten dürste zum
langen , traumlosen Schlummer !

Ein Seufzer der Sehnsucht nach dieser Ruhe hob die Brust
der einsamen Frau ; ihr Blick folgte dem Zuge , sie bog sich weiter
hinaus , da traf ihr Auge das grelle Leuchten aus dem dunklen
Cypressengrlln da drüben und jäh erschrocken wandte sie sich ab
und trat vom Fenster zurück , sie hüllte das Gesicht in beide Hände
und stöhnte laut auf .

„Auch dort — dori war ' nicht Ruhe für mich , ich muß die Last
tragen über ' s Grab hinaus !"

Es pochte an die Thür , das Mädchen trat ein mit einem Strauß
seltener , prachtvoll duftender Rosen .

„Herr Hartmühl sendet sie Ihnen aus seinem Garten , es.
wären die letzten , die aufblühten .

"

Ihr Gesicht erhellte sich und als das Mädchen hinaus war ,
athmete sie, sich liebevoll über die Blumen neigend , hastig wie
dürstend den süßen Hauch .

„Aber nein , nein , ich darf ja nicht !" sagte Frau Rotland , sich
aufrichtend und mit der Hand über die Stirn streichend , als wollte
sie die Gedanken verscheuchen , die der Rosenduft in ihr geweckt ;
sie stellte die Blumen in eine Vase und trug sie ins Nebenzimmer

Dann zurückgekehrt , setzte sie sich mit einer Handarbeit ans Fenster
und zwang sich , all ihr Denken auf die vorgezeichneten Blumen zn
richten , denen sie mit bunter Seide ein scheinbares Leben gab . Da
hörte sie lautes Reden und unruhiges Durcheinandersprechen in
Küche und Flur ; auch draußen auf der Straße , die zur Grub «
führte , liefen die Leute eilig hin und her . Es war doch nicht etwa
ein Unglück geschehen ? Eine eigenthllmliche Angst krampfte ihr dar
Herz zusammen . Sicher hatte sich etwas Schlimmes ereignet ; wen
mochte es getroffen haben ? Frau Rotland schellte und ging dann
doch selbst hinaus , sich Gewißheit zu verschaffen . Da hörte sie auch
die Stimme von Fräulein Merz , die unwillig fragte : „ Was ist den »
passiert ? "

„Fräulein , der Kutscher sagt , Herrn Hartmühl hätte ein Un¬
glück betroffen ; der Barns , den sie kürzlich angestellt haben , hat noch
nicht Bescheid gewußt mit der Eisenbahn , er hat gerade auf den
Schienen gestanden , wie die Lokomotive mit den Wagen hevange -
braust ist . . . ."

Das Mädchen kam nicht weiter , vor ihr stand die Herrin todten -
bleich und umfaßte krampfhaft ihren Arm .

„ Herrn Hartmühl ? — Sag ' mir — was — was ist mit chm ?"

„ Ja,
" fuhr das Mädchen verwundert und erschrocken fort , „ der

Franz sagt , der Herr Hartmühl hat den Barns wegreißen wollen
und da ist er selbst unter die Lokomotive gekommen . Der alte Mann
hat nicht viel mitgekriegt , aber der Herr Hartmühl , der wär ' sehr
schlimm ; dort — sie bringen ihn grad in sein Haus ."

Ein Aufschrei und dann stürtzte Frau Notland hinaus , entgegen
dem nahenden Wagen , in dessen Kiffen der Verletzte lehnt «, bleich und
scheinbar leblos . Blut rieselte langsam von seiner Stirn . Beim
Nahen der Dame hielt der Wagen .

„Habt Ihr ihn nicht einmal verbunden ? Bringt chn doch hier
herein in mein Haus , daß ich für ihn sorgen kann ! " rief sie zitternd ,
die Hand Hartmühls erfassend .

Unschlüssig sahen die Männer einander an . „Der Doktor hak
gesagt , wir sollten ihn in seine Wohnung bring « !

' vendek « f* et» .
(Fortsetzung folgt .)



Sette 2. « adische Presse. Vtt. IO».Münzen in das Volk uns über . (Sehr richtig .) Redner wendete sich in
längeren Darlegungen gegen die Ausführungen Hugs und bemerkte : Hiermuß es heißen : Hände weg von der Kunst ! Ich hoffe, daß die Künst¬ler eine Lehre aus diesen Vorgängen ziehen und einschen, daß sie die
Fühlung mit dem praktischen Leben haben müssen . Die Kunst hat nichtdie Aufgabe , einfach Begriffe darzustellen , sondern den - schönen Realis -mus des Lebens . Wir haben leider heute den naiven Sinn für das
Gesunde verloren und sind empfindlich geworden und halten diese Em¬
pfindlichkeit für gesunden Sinn . Wir müssen warten , bis es wieder
besser wird.

Nach einer kurzen Bemerkung des Abg . H u g (Ctr .) wurde die
Diskussion geschloffen.

Abg . Muser (V .- P . ) erklärte in seinem Schlußwort , daß ihndir Antwort der Regierung befriedigt hat . Ich konstatire , daß meine
. Ausführungen keine Widerlegung gefunden haben . Mit einem Polizei¬

gesetz werden wir niemals die Moral heben können . Ich bitte , dem An¬
träge zuzustimmen .

Abg . F i e s e r (natl .) bemerkte als BerichterstaHer : Ehe das Cen¬
trum gegen andere Vorwürfe erhebt , soll es erst vor der eigenen Thüre
kehren . Man hat schon wiederholt versucht, uns in Gegensatz mit dem
Kaiser zu bringen , der , als ihm die Einzelheiten des Prozesses gegenHeirye , diesen durchaus verkommenen Menschen, bekannt waren , gesetzliche
Bestimmungen gegen die in jenem Prozesse zu Tage getretenen schauer¬
lichen Zustände verlangte . Die gesetzlichen Bestimmungen , die der Fall
Hernze nothwendig gemacht hat, sind da und werden vrn uns vollständig
gebilligt . Wir befinden uns also in keiner Weise im Gegensatz zu den
Wünschen des Kaisers . Wir haben uns auch nicht nach den HerrenSinger und Stadthagen zu richten, sondern wir thun das , was her¬
vorragende Männer der Nation , was auch der Sohn des Reichskanzlersim Reichstag gethan , wie bekämpfen die Bestimmungen des Gesetzes, die
unsere Künste und Wissenschaften bedrohen . (Beifall .)
> Der Antrag Muser wurde hierauf mit 28 g e g e n 18 Stimmen
an genommen .

Dafür stimmten die Nationalliberalen , Demokraten und Frei¬
sinnigen und Sozialdemokraten , dagegen das Centrum und die Abgg .Kirchenbauer , Burkhard und Mampel .

Darnach wurde die Sitzung geschlossen.
Nächste Sitzung : Donnerstag 9 Uhr . Eisenbahnbudget .

Badische Chronik .
A Philippsburg , 2 . Mai . Der Rathschreiber Siegel aus

Neudorf , welcher im November v . I . seinen Dienst und seine Familie
plötzlich verließ , sich seither an unbekannten Orten aufhtelt , kehrte
vor drei Tagen in seine Häimath zurück und würde vom hiesigen
Amtsgerichte auf Grund Vorgefundener , wre man sagt , geringfügiger
Dienstunrcgclmäßigkeiten verhaftet . — Angestellte Untersuchungen
der Kirschenblüthen haben ergeben , daß die schweren Fröste letzter
Äoche keinen Schaden verursacht haben .* Pforzheim , 1 . Mai . Der Bürgerausschuß genehmigte die
Vorlage wegen Beschaffung von Anlehensgeldern . Es wurde bean -

, tragt die bereits von ber großh . Amortisationskaste , der Eisenbahn¬
schuldentilgungskaffe und der hiesigen Sparkaste entliehenen Gelder
;im Betrage von 782 500 Mark weiterhin zu behalten und außerdem
noch von der großh . Amortrsationskasse 800 000 Mk . zu 4 Prozent
vorübergehend zu entleihen . Man glaubt mit diesen Geldern bis
zum Frühjahr 1902 auszureichen . — Für das städtische Elektrizi¬tätswerk wurde ein Nachtragskredit von 83 600 Mk . beschlossen . Die

.'Anlagekosten desselben betragen nunmehr insgesammt 1131207
Mark bei einem Anschlußwerth von 1100 Kilowatt . Trotz der
theuren Wasserbauten in der Einbuße am alten Werk ist damit das
Kfcrzhcimer Werk im Vergleich zu denen in Darmstadt , Elberfeld ,
Kassel . Görlitz usw . das billigste .

PK Rastatt , 1 . Mai . Die Erneuerungs,wählen für den
Bürgerausschuß sind vorüber und fast sämmtliche von der national ,
liberalen Partei vorgeschlagenen Kandidaten wurden gewählt . Ein
eigenartiges Zusammenwirken ist dabei vorgekommen ; das ältesteUNd eifrigste Mitglied der nationalliberalen Partei erlangte in der
Kochst besteuerten Klasse nur durch Unterstützung der Centrums¬
männer die nöthige Stiiümtnzcchl . Dieser Herr soll recht erfreut
sein , daß er sich auch Gönner bei dieser Partei erworben hat .* Öffenburg , 1 . Mai . Herr Oberlehrer Volk hat dieser Tage
sein Mähriges Berufsjübiläum begangen . Aus diesem Anlaß gingdem Jubilar der sich in der hiesigen Einwohnerschaft der wärmsten
Verehrung erfreut , ein Glückwunschschreiben Seitens der Stadt¬
verwaltung zu .

■ sg . Lchiltach , 1 . Mai . Heute Vormittag wurde das 2jährige
Tochterchen des Kunstmühtenbesitzers Wolber - Welschdorf von dein
von Schramberg kommenden Personenzug , welcher hier 11 .18 Uhr
fällig ist , überfahren und sofort getödtet . Das Unglück pässirie vor
dem elterlichen Anwesen , vor besten Hofeinfahrt das Bahngeleise
vo .Verführt .

□ Kltenheiin , 2 . Mai . Die in der heutigen Mittagausgabc
gebrachte Korrespondenz über die Schliißprüfnng der freiwilligenSanitätskolonne des Männerhilfsvereius in Ettenheim !var irrthümlichaus Emmendingen datirt , was hiermit richtig gestellt sein mag .* Freibnrg , 1 . Mali . Bei der am 30 . April stattgehabten1 . Immatrikulation .wurden 365 Studirende eingeschrieben . Da¬
von entfallen 7 auf die theologische Fakultät , 174 auf die rechts - und
staatswiffenschastliche , 106 auf die medizinische und 69 auf die. philo¬
sophische Fakultät .

* Tinge » , 1 . Mai . Am Donnerstag Nachmittag legten etwa 150
italienische Maurer , welche vom Baugeschäft Schmal hier bei einem Neu¬bau beschäftigt wurden , nach ihrer Aussage wegen Lohnvifferenzen die
Arbeit nieder . Herr Schmal bezieht , wie der Äst . Ztg . berichtet wird ,die Arbeiter in größeren Abtheilungen durch auswäriige , besonders
Züricher Agenten . Diese sollen den Italienern mehr Lohn in Aussich!
pellen , als Herr Schmal bezahlt . Die Polizei verhaftete den Haupträdels¬führer , welcher den Ausstand veranlaßte , und sperrte denselben ein , was
die Italiener sehr erbitterte . Diese beharrten darauf , er sei unschuldigund müffe losgelaffen werden . Sie sollen sogar mit Demolieren und
Anzünden gedroht haben . Schließlich zogen sie vor den Arrest und vor
das Rathhaus , wo sie immer ungestümer wurden . Da man Feuerwehrund Bürgerschaft nicht alarmieren wollte , so ließ man , da inzwischen die
Nacht hereinbrach , den Gefangenen springen . Die Italiener zerstreuten
sich nun sofort und gingen ruhig ihren Lagerstätten zu . Am andern
Morgen um 6 Uhr wurde aber ihr Rädelsführer wieder verhaftet . Als
er die Thüre nicht freiwillig öffnete , stieg die Polizei aus einer Leiter zum
Fenster hinein , wo man den Italiener unter dem Bette fand . Außer¬dem wurden noch einige Italiener verhaftet . Andern Tags nahm dietälfte der Italiener die Arbeit wieder auf . Die andere soll bereits nach

illingen engagiert sein.

Ans der Residenz .
Karlsruhe . 2 . Mai .

□ '
Ptt Hroßherzog und die Hrotzherzogiu von Baden begeben

sich mit Gefolge heute Abend 8.25 Uhr nach Berlin .
% Sein sbjahrigesDienst-Jubiläum feierte gestern Badmeister

Zoh. Baumert im städt. Vierordtsbad zu Karlsruhe im Kreise
seiner Familie.

X Konzert zu Gunsten des Ertzolnugs - und Genesungs -
Heims für Eisenbahnbeamte . Das uns nunmehr vorliegende im Jn -
seratentheil veröffentlichte Programm zu dem am Samstag , den 5 . Mai ,Abends 8 Uhr im kleinen Saale der Festhalle stattfindcnden Konzert zu
Gunsten des Erholungs - und Genesungsheims für badische Eisenbahn¬
beamte weist zwölf , geschickt zusammengestellte Nummern , Gesangs - und
Musikstück« auf , deren Durchführung gut bekannten So ' isten , nämlich der
Konzertsängerin Fräulein Klara Siebold (Sopran ) , dem Konzertsänger
Herrn Fram Geuer (Bariton ) und dem Hoforchestermitzlied Herrn Anton
ßanfcem (Violine) , ferner dem Jnstrnmentalverein unter Leitung w

Großh . Orchesterdirektors , Herrn Ernst Spies , sowie einer Sängerschaarvon 70 Mann (Gesangsabtheilung des hiesigen Eisenbahnbeamtenvereins ,verstärkt durch hiesige Sangesfreunde ) unter Leitung ihres Chormeisters ,Herrn Fritz Ruzek übertragen ist . Des Weiteren wird ein von Herrn Kart
Dollmätsch zu diesem Anlaß verfaßter Prolog zum Vortrag kommen.
Wenn daher von dem Konzert in jeder Hinsicht ein Genuß zu erwarten
ist, so wird das Publikum mit seinem Besuch wohl um so weniger zurück¬halten , als der Ertrag des Konzertes einem Unternehinen zu gut kommen
soll, das in hervorragender Weise geeignet ist, einem Stande zu nützen , der
sicherlich , durch seine Berufsthäiigkeit die volle Anerkennung der Allge¬
meinheit verdient . Wir möchten daher den Besuch des Konzertes , zu dem
Eintrittskarten bei Herrn Fr . Doert , Musikalienhandlung , hier zu haben
sind, angelegentlichst empfehlen .

Wüppurr, 2 . Mai . Ein bedauernswerther Unglückssall er¬
eignete sich heute Mittag auf der Sagemühle des Herrn Schwarz¬
wälder . Das ca . 3jührige Kind des Sägers Ruf kam einem in 's
Schwanket ! gerathenen Stoß Dielen zu nahe und wurde von herab¬
stürzenden Brettern erschlagen .

anläßlich des M aitags gehalten wurde , kam es auf der Straße
zu lärmenden Auftritten , sodaß die Polizei einschrciten
niußte . Sie nahm 12 Verhaftung en vor , von den cn 4 auf¬
recht erhalten wurden .

hd London , 2. Mai . Dem „ Daily Erpreß " wird aus Peters -
b u r g gemeldet , der Zar habe persönlich einem englischen Syn¬dikat die Konzession ertheilt , die 400 Quadratmeter großen Gold
f e Iber von N e r t s ch i n s k in Sibirien a s z u b a u e n . DasGold wurde bisher nur durch Waschungen aus dem Flußbett gewonnen .Die Bedingungen der Konzession seien äußerst g ü n st i g . Zahl¬reiche französische und deutsche Anerbietung cn seiendem Privatkabinet gemacht, aber stets a b g e ! e hn t tooröen . Der Zarhabe nur dem englischen Syndikat die Konzession ertheilt , um einen
praktischen Beweis zu geben, daß er mit Engl a n d gutstehen will und er sei in der Absicht, diesen Kurs cinzuschlagen , be¬
sonders bestärkt worden durch die — übrigens von Berlin aus für apo¬kryph erklärte — „ Botschaft " des deuts ib e n Kaisers an den
„ Daily Expreß "

. (Frkf . Ztg .
")

Konftantinopet , 2 . Mai . Zu dem Gerücht , der neuernannte
Bali von Tripolis , I s in a i l Kemal , sei nach E u ropa g e -
flohen , wird vom offiziösen Telegraphenbureau folgende Dar -
stellnna gegeben : Ismail fühlte sich wegen seiner liberalen Ge¬
sinnung nicht sicher und begab sich heimlich auf das eng¬
lische S t a t i o n s s ch i f f , wo er sich seit 3 Tagen unter dem
Schutze der englischen Botschaft berindet . Heute soll Jsmäil an
S3ub eines englischen Schiffes die Reise nach Europa an -
treten . Der Vorfall erregt hier großes Aussehen . -

— New -Nork » 2 Mai . Reuter . Ein furchtbares Gruben¬
unglück ereignete sich in Schofielt (Utahs. Wie gemeldet
wird , wurden über 200 Menschen getödtet Bis jetzt
wurden 137 Leichen geborgen . Das Unglück wird auf
die Erplosion einer Anzahl Pulverfässer zurückgesührt .

Deutscher Reichstag .
Berlin . 2 . Mai .

An Stelle der ausgetretenen Schriftführer Braun und Krebs werden
auf Vorschlag des Grafen Hompesch Frhr . von Thünefcld und Walten -
born zu Schriftführern gewählt .

Ein schleuniger Antrag Werner auf Einstellung des Privatklagc -
Berfahrens gegen den Abg . B i n d e !v a l d für die Dauer der Session
wird angenommen .

Zur Berathung kommen die schleunigen Anträge Müller -
Fulda und B a s s e r m a u n . Der Antrag des Abg . Mülle r - Fulda
(Ctr .) auf Abänderung des R e i cb § ftem )j e I q e { e jj e f vom

Theater , Knust und Wissenschaft .
— Heidelberg , 2 . Mai . Ans den zweiten Lehrstuhl für

Staatswissenschaft in Heidelberg ist Prof . Karl Rathgen in
Marburg berufen worden . Derselbe hat den Ruf angenommen .
Rathgen hat große Weltreisen ausgeführt und beschäftigt sich haupt¬
sächlich mit Handelspolitik , ist also eine sehr passende Persönlichkeit
für die Gegenwart , namentlich , da auch Vorträge in Mannheim von
dem neuen Professor erwartet,werden .* Weimar , 1 . Mai . Am 22 . August d . I . sind fünfzig Jahre
ve : flossen , daß in Weimar die erste Aufführung von
Richard Wagners „L o h e n g r i n " unter der Leitung von
Franz Liszt stattsand . Zu der Erinnerung an dieses
Ereigniß wird die Oberleitung des Theaters hier eine künstlerische
Feier veranstalten , deren Mittelpunkt eine „ Lohengrin " -Aufführungin vollständig neuer Jitszenirung und unter Mitwirkung hervor¬
ragender Gäste von auswärtigen Bühnen bilden wird . (Bost . Z .)

Vermischtes .
München , 1 . Mai . Heute Vormittag fand die standesamtlicheTr a u u n g der P r i n z « s s in Ma t h i l d e v o n B a y e r n mit

dem Prinzen Ludwig von Ko bürg statt . Anwesendwaren alle Mitglieder des bayerischen Königshauses , der Herzog von
Sackisen -Koburg - Gotha , Prinzessin Clementine ' und die übrigen
fürstlichen Hochzeitsgäste des Koburgschen Hauses . Nach bier
standesamtlichen Eheschließung durch den Ministerpräsidenten
Frhrn . v - Crailsheim hielt dieser die Ansprache indem er die Ver¬
bindungen der Häuser Wittelsbach und Koburg feierte . Hieraufbegaben sich die Fürstlichkeiten in feierlichem Zuge in die Aller -
heiligen -Hofkirche , ,wo in Anwesenheit der obersten Hof - und
Staatsbeamten und der Generalität der Erzbischof von München die
Trauung vollzog .

27 . April 1894 wünscht Erhöhung des Steuersatzes bei inländischen t }Svon li / 2 vom Hundert , bei ausländischen Aktien von iy s auf 2 jJHundert
'

bei ausländischen Renten und Schuldverschreibungen von 6 ^8 vom Tausend . Eingeschaltet wird nach § 1b : Antheile gewerkschaf«betriebener Bergwerke , soweit die Gewerkschaften in 1000 oder mehr Jygetheilt sind, betragen 30 Mark , soweit die Gewerkschaften in weniger «1000 Theile getheilt sind , 300 Mark von jeder einzelnen Urkunde , ö
Stempelabgabe von Genußscheinen , welche als Ersatz an Stelle erloschtAktien ausgegeben werden , wird auf 0,60 Mark , für alle übrigen Mzwar inländischen auf 16 , ausländische auf 20 Mark festegesetzt,Antrag sieht ferner Abänderungen und Ergänzungen beim Kauf ^sonstigen Anschaffungsgeschäften , Lotterieloosen . Schiftsfrachturiuntz ,Schiffsfahrkarten vor . — Nach dem Anträge Bassermau » ,sollen Liköre in Gebinden von 180 auf 240 , ausländischer Sra **wein in Fässern von 126 auf IM , in Flaschen und Krügen und anW
Umschließungen von 180 auf 240 , Schaumweine , in Flaschen eingehe«von 80 auf 120 Mark im Zolltarif erhöht werden .

Auf Vorschlag des Präsidenten erfolgt die erste Lesung beider L ,träge gemeinsam .
Mülle r -Fulda begründet seinen Antrag , welcher bezweckt , wMittel zur Deckung der Flottenvorlage zu beschaffen. Die AntragstH ,gingen von der Voraussetzung aus , daß sowohl die Regierung wie

Plenum des Reichstages den Gesetzentwurf ratifizieren werden . Andersfalls wäre die Beschäftigung mit der Deckungsfrage zwecklos. -
Abg . Bassermann begründet seinen Antrag . Die Nachricht MMorgenblättern , die Nationalliberalen hätten gestern eine Fraktion , Mch ositzung abgehalten , wozu der Staatssekretär Thielmann eingeladen gewch,sei, erklärt Redner für unrichtig . :
Abg . Rickert bedauert den Gang , den die Verhandlungm in ^ i ■

Kommission über die Flottenoorlage genommen habe . Die in dem 8^ j #n
trage verlangten Steuererhöhungen würden nicht ausreichen die Listender Flottenvermehrung zu decken . Im Uebrigen behalte sich seine Frakti« Wer .ihre Stellungnahme vor . ! DornAbg . Richter erklärt : Die Deckung gehe viel zu weit . \

v -j,Staatssekretär Thielmann : Er habe in der Kommission e
sorgniß darüber geäußert , wie er das durch die erhöhten Steuern einko„.mende Geld unterbringen soll. Was den Antrag Basserinann betreff«, s,

'
habe der Minister einmal gefragt , wenn die Zollbeamten die QualW <der zu verzollenden Getränke untersuchen sollten , so könne er nicht dafj, 120- ^
garantieren , daß die Beamten ihren Dienst ordnungsmäßig versehen. 4.

Die Rheiufahrt der Torpedvflottille .
— Tiek , Holland , 2 . Mai . Gestern Nachmittag 2 Uhr traf bi*

deutsche Torpedoflottille mit großer Fahrgeschwindigkeit hi«
ein . An den Ufern des Waal (so heißt der Rhein von der h«s,

Ehienp'

Leiter i
Mark d
md 40<

ländischen Grenze ab ) hatten sich Tausende von Zuschauern !

Telegramme der „ Bad . Presse
Potsdam , 2 . Mai . Der K a i se r traf um 8 % Uhr heute

Morgen auf Station Wildpark ein . Er begab sich nach dem
B o r n st ä d t e r Fe l d e zu den Bataillonsbe¬
sichtigungen und gedenkt sodann beiin Offizierkorps des
) . Ga ' dcngiments das Frühstück einzunchmen . Kurz darauf wird
der Kaiser nach Berlin zurückkchren .

- — München . 2 . Mai . Wie von hier gemeldet wird , hat dff
bayerische Regierung beschlossen , von jeglichem gerichtlichen oder
Disziplinarverfahren gegen Professor Dr . Lips ivegen dessen
Aenßernugeii über die deutsche Rechtsprechung Abstand zu nehmen .

— Paris , 2 . Mai . Der ehemalige Senator Eduard Bocher ,her Vertrauensmann des Prinzen von Orleans , stt heute Vormittag g c -
st o r b ê n .

= Paris , 2 . Mai . Dem „ Figaro "
zufolge wurde heute Nacht

eine P r u f u n g al l e r Stege und Brücken der Ausstellung
doraenommcn . Der Erfinder Mattait dessen Mörtel bei der am

ionntag eiugestürzien Brücke zur Ber .wendung gekommen war , er¬
klärte , das Unglück sei lediglich infolge der unter der Brücke vor¬
handenen Wafferschäden entstanden . Gestern starb der vierte der
bei dem Einsturz am Montag verunglückten Arbeiter .

— Havre , 2 . Mai . Rach einem Vortage im Familiensaale , der

angesammelt , die die Flottille mit Hochrufen begrüßten .
— Nymwegen , 2. Mai . Um 4 Uhr gestern Nachmittag traf

die deutsche Torpedoflottille an der Eisenbahnbrücke ein-
Von der Menschenmenge , die sich angesammelt hatte , wurden Hch .
rnfe ausgebracht , besonders als die Musikkapelle des DivisionsboM
die niederländische Nationalhymne und die „ Wacht am
Rhein " spielte . Vor der Stadt gab die Flottille Flaggen -
salute ab ; die Menge erneuerte ihre Hochrufe .

— tzmmerich , 2. Mai . Gestern Abend 7 Uhr traf du
deutsche Torpedoflottille hier ans deutschem Gebiet em.

----- Emmerich , 2. Mai . Die Torpedobootsflotilletrat
heute Vormittag 10 Uhr die Weiterreise rhcinaufwärts an .

England nnd Transvaal .
— Kapstadt, 2 . Mai . Reutermeldung. Der Sekretär der

Johannesburg er Hilfskomitees , Vincent , welcher ein Bürger de?
Oraujefteistaates ist , machte kürzlich dem Staatssekretär Reif
einen Besuch und verhandelte mit ihm wegen der dei
Landes verwiesener ! Ausländer . Reitz erklärte , nicht
nur alle britischen Staatsangehörigen . sondern auch die Deutsche»,
Amerikaner und alle sonstigen Ausländer , die sich weigerte «
die Waffen zu ergreifen nnd zu kämpfen würden allmählich
ansg ewiesen .

Im Krauje -Ireistaat .
^ London , 2 . Mai . Aus Briefen und Telegrammen geht her¬

vor , daß dir e n g l i s ch e A r m e e bei ihrem Eintreffen inBloem -
f o n t c i n aller Mittel für die Vorwärtsbewegung entbehrte , und
daß sie auch jetzt noch nicht hinreichend darüber verfügt . Im kritt
scheu Augenblicke fehlte es an Pferden , wodurch der Stillstand vom
13 . März bis 30 . April verursacht wurde . Augenblicklich , wo
Pferde in ziemlicher Zahl v o r h a n de n sind ,
sterben Tausende , dahin , weil es an t h i e r ärzt¬
licher P f l e g e f e h l t und die vorhandenen T h i e r ä r z t e
durcy alle '. hand Reglements vom grünen Tisch in d«:
P r a x i s beschränkt werden . (Bost . Z .)

----- Tbadanchu , 2 . Mai . Die berittene Infanterie¬
division des General Hamilton war gestern nnd heute in den
K a m p f verwickelt, um den Durchgang nach Houtnek nord¬
wärts zu erzwjngen . Die Buren hatten die Stellung auf den
Hügeln besetzt , welche das Gelände an den Seiten des Passes be¬
herrscht . Dieselben wurden angegriffen , mußten sich zurück¬
ziehen und den Durchgang frei geben . Das englische
Lager wird so stark von den B u r e n b e s ch o s s e u , baß es n ö t h i z
ist , dasselbe an einen s i ch c r e n P l a tz z u v e r l e g e n .

^Som nordwestlichen Kriegsschauplatz (Um Maseking ).
----- London , 2 . Mai . „Daily Mail " meldet aus Maseking

vom 19 . April : 40 Eingeborene versuchten am 14 . April /
Nachts , 80 Stück Vieh nach Maseking zu bringen , wurden von
den Buren aber dabei entdeckt , die ein Geschütz - und Gewrhr -
feuer aus sie richteten . Sechs Eingeborene wurden verwundet , di«
gefangen genommen und nredergemacht . Das Vieh wutde
niedergeschossen , ausgenommen 16 Stück , die die Bure »
scrtnahmen . Die Buren verfügen jetzt über zahlreiche G *'
schütze , haben aber , wie die Eingeborenen berichten , das groi&t
Ereuzorgeschütz fortgebracht und zur Reparatur nach Prätoria ge¬
schickt . Die Belagerung wird jetzt energisch betrieben

Das Ausland .
lid Wien , 2 . Mai . Nach einer ?Neldung der N . Fr . Pr . be¬

stellte die portugiesische Regierung bei der österreichischen
Waffenfabrik 70000Repetirgewehrc . (Fft . Z .)— Lissabon , 2 . Mai . Die Saiunict verwarf einstimmig
den Antrag Costa , au die Regierung eine Anfrage weg*"
des Durchmarsches der britischen Truppen durch portz*
giesisches Gebiet zu richten . -
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Mannheimer Pferderennen .
3. Tag .

8 . Mannheim , 1. Mai .
- uch der heutige Besuch der Rennen war sehr gut. Allgemein

bedauert , daß man nicht unfern geliebten Landesfürsten be-
™

itn durfte. Der Tag stand unter dem Einfluß einer leichten
ei, Brise aus Nordwest , die den Aufenthalt auf dem maigrünen

O^ -nplaße zu einem außerordentlich angenehmen gestaltete . Auch
§ Nodenbeschaffenhoit war vorzüglich . Der Verlauf des Meetings
jj t folgender :
“ 1. Galoppreiten . Preise : 200 Marl dem Ersten, 80

dem Zweiten, 40 Marl dem Dritten und 20 Marl dem
tÜS* Arten. Distanz ungefähr 1200 Meter. 6 Pferde liefen . 1. Adam

^ hrich, Haßloch . 2. Lorenz Bolz, Haßloch , 3. Georg Mehr.
jjgiAel, 4. Karl Groß , Neustadt a. H.

2. Luisenpark -Jagdrennen . Preis 1200 Marl
fittröon 1000 Mark dem ersten und 200 Marl dem zweiten Pferde ,
« stanz ungefähr 3000 Meter. 8 Pferde liefen , davon waren 2
^ genannt . 1. O .-L. v. Rothkirch u. Panthen 's a. Sch.-H. Ken
74 Kilogramm ger. v. O .-L . v. Suermondt ; 2. O .-L. Frhr . v.
stkdwitz

's 6j . br. H. F l o r e s 76 Kilogramm v. Bes . Lt . Schmoller
tzN mit Master Stanley zu Fall , kurz vor Erreichung des Zieles
Mch ohne ernste Folgen. Sieg 24 für 10. Total 14 u. 20 für 10.
tzjeg mit leicht 1 Länge.

3. Bürgerpreis . Flachrennen. Preis 2200 Marl . Hier-
jjn 1600 Marl dem ersten , 400 Mark dem zweiten , 200 Marl dem
Mitten und 100 Mark dem vierten Pferde. Distanz ungefähr 1800
Aöter. 4 Pferde liefen. 1. Herrn Hans v. Stetten 's 3j. br. H
xorn , 62 Kilogramm ger. v. Hrrn Martin Lücke. 2. Lt . Frhr
5. Aeitzenstein

's 3j. hör. St . W a l n u tz , 60% Kilogramm , ger. v
Mm . v. Eschborn . 3. O .-L. Graf Schenk v. Simrffmberg 's 4j
».-St . Louifa , 73% Kilogramm, ger. v. Bes . Herrn Wvin-
jtlgs Glanz brach gbrich am Start aus . Sieg 27 für 10. Total
12 u. 12 für 10. Kopfl. zwischen 1 n. 2, 6 Längen zwischen 2 u. 3.

4. Großer Badenia -Preis . Jagdrennen . Handicap
Ehrenpreis Sr . K. H. des Großherzogs Friedrich für den siegenden
Heiter und 10 000 Mark. Hiervon 6000 Marl dem ersten, 2000
Kork dem zweiten , 1000 Marl döm dritten , 600 Mark dem vierten
jfii 400 Mark dem fünften Pferde. 8 Pferde liefen . Distanz un-
zchhr 8000 Meier. 1. Major Kimmerle's 6j. br. W . A r e z z o ,
7(% f . I^ogramm, ger. v. Lt. v. Bercken. 2. Rittm . v. Eynard 's a
ft. H. I « han de Saintrs , 72% Kilogramm , ger . v. Bes .
1 Herrn Hans v. Stettens 8j. schwbr. St . L i st e r E v e, 66 Kilo-
zwmm , ger. v. Herrn M . Lücke. 4. O .-Lt . Frhr . v . Schellerer 's a.
Kr. W. Hotham , 73 Kilogramm, ger . v. Rittm . v. Eschborn .
5 Lt. Hausmann 's 6j. F .-H . A s s u r ,6 77 Kilogramm , ger. v.
gef; Frhr . v. NeiManns mit Vertraut kam anfangs zu Fall ,
ntt aber noch . Kurz vor dem Ziel stürzte auch O .-L . v . Kayser mit
lakington und wurde hümgesührt. Sieg 36 für 10. Total 13.
18 h. 13 für 10. 1 Länge zwischen 1 u. 2, % zw. 2 u. 3, 3 Lg. zw.
Su. 4.

6. Preis vom Schwarzwald . Offizier -Jagdrennen
ßhrenpreis für den sioamden Reiter und 2600 Mark . Hiervon 1600
Mark dem ersten, 500 Mark dem zweiten , 300 Mark dem dritten und
100 Mark dem vierten Pferde . Distanz ungefähr 4000 Meter, i
Pferde liefen. 1. Lt. de la Croix's 6j. br . St . Scart , 72 Kilo¬
gramm, ger. v. Bes. 2. O .-Lt . v. Kaysrr 's a. schwbr. W. B i g a r-
re a u, 72 Kilogramm, ger. v. Bes . 3. Lt . v . Zingler 's I . 6j. schw
H„ Merville , 72 Kilogramm, ger. v. Bes . 4. Lt . Frhr . R . v
kautphoeus 6j. schwbr. St . Bower of Roses , 72 Kilogramm,
«er. v. Bes . L-töder erlitt Leutnant Bomhard mit Conning Tower
«im Passieren des Doppelsprunges einen bedenklichen Unfall, indem
rr unter das Pferd kam und rine bedeutende Verletzung in der
Ctimgegend davontrug, man spricht vom Bruch des Nasenbeins
Halslänge zwischen 1 udb 2, 4 Längen zwischen 2 u. 3. Sieg 66 für
!0. Total 15,13 u. 14 für 10.

6. Preis von der Pfalz . Hürdenrennen. Handicap
Ehrenpreis für den fügenden Reiter und 2200 Mark . Hiervon
1500 Mark dem ersten, 400 Mark dem zweiten , 200 Mark dem
dritten und 100 Mark dem vierten Pferde. Distanz ungefähr 2400
Meter. 5 Pferde liefen. 1. Lt. v. Lrlienthal 's 4j . F .-H . Feder¬
fuchser II , 70 Kilogramm, ger. v. Oberlt . v. Kayser. 2. Rittm .
Dulon 's a . F .-W . TickfordAbbot , 77 Kilogramm , ger . v . Bes .
3. Lt. Hausmann's 6j. F .-St . Palmy , 76 Kilogramm ger . v. Lt.
Zingler 1 . 4. Lt. Frhr . v. Entreß -Fürstenecks 4j. schw . St . Frie -
denspfeife , 70 Kilogramm, ger. v. Bes . Sieg 21 für 10.
Sbtol 12 u. 13 für 10. 1 Länge zwischen 1 und 2 ; 4 Längen zw .
2 a. 3.
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Briefkasten .
A. K. in Freiburg . Die Fortsetzung der Höllenthalbahn von Neu-

stadt bis Donaueschingm soll im Laufe b«S nächsten Jahres dem Be¬
trübe übergeben werden . — Daß bas Kilometerheft dritter Klasse auf
30 eH herabgesetzt werde , ist der Wunsch Vieler ; aber von einer Ver -
dirkkichung ist uns nichts bekannt . — Familienzeitschriften der Rhein -
Provinz und Sachsen kann Jhnm jede Buchhandlung namhaft machen .
- Zeitungen werden vordatirt , weil ein großer Theil der Postabonnenten
solche erst einen . Tag später als der Erscheinungstag erhalten .

<Ä . <£. in Hrarnekau . Blindenerziehungsanstalt in Ilvesheim
(iknt Mannheim ). Vorstand : Rektor Karl Hofheinz , Reallehrer.

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
vom 2 . Mai.

Während die Depression, welche gestern vor der mittelnorwegischen
Me gelegen war, nach dem nördlichen Rußland weiter gezogen ist,
hat sich über Mitteleuropa ein barometrisches Maximum entwickelt;
« dessen Bereich ist das Wetter meist heiter und dabei , besonders
» Norddentschland, kühl. Nördlich von Schottland ist eine ziemlich
Rfe Depression erschienen , welche — nach dem Fallen des Orts -
«« ometers zu schließen — unter Verdrängungdes hohen Druckes auf
dvr Osten ihren Wirkungskreis binnenwärts auszudehnen scheint ;

deshalb bewölktes Wetter mit Regenfällen und nachfolgende
Abkühlung zu erwarten ._
^Ntteriu»g» l»e «vacht »»gr >l Itt Meie «rol« g. Statt«» karlirnye.

Mai.
1. NachtS 9U.
Z. Mrgs . 7U.

Mittgs . L U.

Barom.
mm

752 .9
753.1
750.1

Stenn,
in C.
14.4

9.4
21.4

Atlol .- «»« .

7.7
7.2
7.1

Fn >chU«k«It
>» *r»».

63
82
38

WUrd

SO
NO
O

Himmel

bedeckt
heiter
bedeckt

Höchste Temperatur am 1 . Mai 19 .5 ; niedrigste in der daraus-
Bbrnden Nacht 6.4.

Nlederschlagsnienge am 1. Mai 0.0 mm .

Zahnarzt Lorenz
Xieopoldstrasse 38 .

585 TELEPHON 585 .

In meiner Filiale SclxlOSSplätiZI 20 stnd die nachstehenden Artikel zu
außergewöhnlich billigen Preisen zurückgesetzt:

Englische Tüll-Vorhänge ,
o6t ' w Pmr m M. LA n,

Portiören, wollene; ‘s 'SÄ ;LS',,t” das Pm ! l S.75,4J, ,150 1 f. «.
Tischdecken , wollene , L 1 .0», 2.5(1, i — i. s. o.
Sofa-Teppiche, Axminster, i„ m*™ , m Mk. (i.50 m

Ferner werden zu sehr billigen Preisen abgegeben : Nlöbelstolfe , einfarbige
und gemusterte Möbelplüsche , feine Portiören in aparten Mustern ,
bessere Tull -Vorhänge , wollene Bettdecken , Steppdecken , Reste
von Linoleum u. f. w .

10873

Za - ^ .teiier
von KL arl XX i

Kaisers trassc 125 .
Nftmmtliotie Nenliel ' en nnter Garantie !

Geschüfts-SmpMung .
A ! einet vetehtlichen Nachbarschaft , hiesigem und auSwärtiaem

Vtiblikum zur gefälliaett .ueiintiiiß , daß ich die von Herrn Wilhelm
Greiser bis jetzt betriebene

ßroö- und Feinblilkerei
käuflich erworben und am 1 . Mai eröffnet habe . Es wird mein eifriaes
Bestrebeu sei» , meine werthe » Kunden sowie Abnehmer zu jeder Zelt
reell und nur mit anter , schmackba ' ter Waare zu bedienen und Halle mich
für gefällige Aufträge bestens empfohlen . Bi497 .2,l

Achtungsvoll

August Finkbeiner ,
Marienslrntze 56 .

hVurttbg .)
220 Ml
ü .d . Mj

[Bad- u. klimatischer Bürort . <
r Kochsalz -BUnerling . Milch - u , Molkenharen . ,
Karssal . Trinkhalle . Kurpark . Theater . Stadt . Knr -
hans iaKupitn mit schinn Zimmern billigen Preisen.

I Neu Cfnililiaif f' Karl 01ga \ neben dem Kurpark mit
erbautes — iSUIBBIH Bad ) grosser Schwimmhalle .

Tlgl . Konzerte der städtischen K irkapelle , Mitte Mai bis Mitte
September . Gymnasinm . Bealanstalt . Höhere Mädchenschule .

Prospekte gratis durch den Brunnen verein .

Ziegelei -

Maschinen
liefert seit 1862 als Specialität 2103a .8.2

Zeltzer Eisengiesserei und
_
Maschinenbau

A.' B. Zweigniederlassung KSlS-EhrBüfGld.
Vormals Louis Jäger .

Lettin Lr» 1838. Kaisermehl.für
Handlungs
Comm Svon

i Kanfmänn. Verein) Hamburg .
Kostenfreie Stellen - Ver
m ittl un g , P e n sio n s -, Kmit *
keii - Kasse , VereinSorgan : „ Der
Handelsstand "

. Ueber S8V0V
Angebörlge ; über 77 800 Stellen
vc mittelt . In 1899 wurden 10028
l ' iitglieder » . Lehrlinge ausgenommen ,
sowie 6113 Stellen besetzt. Die
Mitgliedskarten für 1900 und
die Quittungen der verschiedenen
Kassen liegen zur Einlösung bereit .
Nach dem 1 . Februar ist Berzngtz »
Vergütung zu entrichten . Eintritt
täglich . Vereinsbeitrag jährlich 0 M .
Geschäftsstelle in Karlsruhe bei
Hrn . Jacob Steidel , Zädringer
trabe 22 . Zusammenkunft im
Rodensteiner Herrenstraße , jede«
Dienstag Abend 0 Uhr.
Privat -Entbindung .

Damen finden bei strengster Dis¬
kretion und bester Verpflegung Auf
nähme bei

^ 2164
Frau Ullrich , Hebamme

Donalasstr . 30 , Karlsruhe .
Antritt sofort . ,

Krsp . la Kamlmrg . Sans zahn söl .
Herren 120 M . pr . Monat u . hoh. Prov .

für SigaMMkrtzalls an Wirthe , Private
Off . u . N . 3201 an st. £ . Daab «

& Cie , Hamburg »_ 2392a
Verloren .

Am Sonntag Abend zwischen 1 und
Uhr wurde zwischen Kailfriedrich »

. Eibvrnizensliaße ein klein . Rote «
Heft verloren. Dasselbe ist gegen Be¬
lohnung abzn eben Karlstraße 27 ,
im Cigarrenlade » ._ 10871

v ine schöne Wohnung ist billig
zu vermieden . Zu erst Rudols -

lratze 27 , 2 . St . r . B1154 .3. 2

tzil > arienstraße 91 , 3. Stock links ,
ist ein umnöblirtcS Zimmer

zu vermieihrn. 61397

extrafeine Qualität , , 0864
ans ersten süddeutscten Mühlen

5 Pfund . . 83 Pfg . ,
6 „ . . 1 Mk . ,
12 V. „ . . 2 Mk.

M. Scheibner , Karlsruhe
Ka - serstr . 66 . Wilhelmstr 34 .

Malaga ,
hervorragend feine Qualität ,

I ganze Fl . ---- Lrr
Mk . 1 .80 ohne Gl «s .

empfiehlt 10691 .6 . 1

J . LÖSC1I,Stpfl.,jptti'flilh'Jä .

llldtiriilriiliiiöni
theile gegen Rückporto unentgeltlich
mit , wie ich von meinem langjähri¬
gen , oft quälenden Magenleiden in
kurzer Zeit befreit wurde . 1519a .5 . I
Pani Koch , Gelsenkirchen31 .

Ein Wittwer , im Msttelalter , kath .,
ohne Kinder , mit einigen Tausend
Mark Vermögen , wünscht sich mit
einem älteren Fräulein , Wittwe mit
Kinder nicht ausgeschlossen , zu ver -
heirathen . Am liebsten solche, welche
ein Geschäft , gleich welcher Branche ,
führen , oder Lust dafür haben , wollen
ihre Offerten unter Nr . 61487 an die
Exp , d. „Bad . Presse " gelangen lassen .

Ein Fräulein sucht einen Lehrer
für englische Stunde « . Engländer
bevorzugt . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 61470 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten .

diuc lif tiii’ ! )ofipffian & .
für einen Dilettanten geeignet , wird
zu kaufen gesucht . Offerten erbeten
unter Nr . 10877 an die Exped . der
„ Bad . Presse " ._ Ll

- Wrkaiif.
Eine gutgehende Wirthschaft mit

vielem Wein - und Bierverbrauch ,
ebenso auch BranntweinauSschauk
in der Nähe einer Fabrik ist zu ver¬
kaufen . Gute Existenz für einen
Metzger . Offert , unter Nr. 61488 an
die Exp . der „ Bad . Presse " erb . 2 .1

Hofgut
in der bad . Seegegend , speziell
Hi , Milchwirthschaft u . Obst ,
verwerthuug , in musterhastem
ZuUaiid , ca . 46 Morgen grob ,
ui der Nähe einer Stadt , ist
verkäuflich . 2071 » 3 .3

Auskunft durch st . 8chtek ,
Liegenlch , Freibnrg i . Br .

MWiiftS -Mns
In Renhanse « a . Rheiufall

( Schweiz ) ist eine gangbare
Wirthschaft mit gut rentir . Hau »
und Inventar , za vettaufen . An¬
zahlung 8000 Mk . Auskunft
durch Hch . Schul * , Krei -
bnrg k. Rosastr. 1. 2241a

Hausverkauf .
Ein 2 >/,stöckiaeS Wohnhaus » neu

gebaut , mit Ladenlokal , gut geeig »
net für jeden Geschäftsbetrieb , dabei
ein Bauplatz und 27 » r Land , ist
preiswürdig zu verkaufen . Das An¬
wesen liegt in fteier Lage einer Fa¬
brikstadt in der Nähe von Karlsruhe .
Zu erfragen unter Nr . 81469 in der
Exped . der „ Bad . Presse " . 2A

Fahrrad ,
ein noch fast neues , ist äußerst billig
abzugeben . 81464 .2. 1

Kaiser -Allee 53 , Schubladen .

Mg jn gtrtnffi
fast neuer Welliger Schrank , Servir »
tisch, verschiedene Küchen - u . Dienst -
botenmöbcl , Pestoleumlampen 2c.

Zu erfrag , von 10 — 12 u . 3 — 7 Uhr
Durlacher Allee 21 , pari . 61462

Pinscher .
Eine 4 Monate alte rauh . Pinscher -

Hündin, Pfeffer- und salzfarbig , preis-
würdig z « verkaufen . 61461 .2 .1

jl . Trumtor , Norkstraße 41 .

Tapezier-
.

gesucht.
Ein tüchtiger selbständiger Polsterer

kann sofort Stellung bekommen .
Offerten unter Nr . 61482 an die

Exped . der „ Bad . Presse " .
oine früher gangbare 210öa . l2 .8

Ziegelei ,
eine Stunde vom Bahnhof , mit großem
Wobnbaus , Stallung , Scheune und
sonstigem Zubehör , umgeben von
1 ha Baumgarten und 2 ha Wiesen
u . Ackerland , ist wegen Todesfall des
Besitzers sofort billig zu verkaufen . Zu
erstaaen bei Erhard Kinkel in
Korstfelb bei Röschwoog i. Elf.

Wasserkraft
mit 8 - 10 Pferdekräfte (con-
stant ) mit Fabrikgebäude oder
Mühle wird zu kaufe « ge¬
sucht . GaS ist zum Betrieb er¬
forderlich . Angebote nimmt ent¬
gegen Hoh . Schulz , Frei «
bürg i. Br ., Rosastraße>urg i.
Nr . 1. 2240a .2.2

Anstellung
als Rechnungsführ . u . Amtssecr auf
Gütern erh . Landwirthesöhne , aus ,
federgewandte ja . Leute and . Berufs
nach 3monatl . Ausbildung durch die
Laadwtrthschaftltelie Lehranstalt ,
Berlin , flaltsstr . 33 2396a .61

Einige bessere Herren könn . n guten

Mag- ni AbeniW
erhalte« . Leopoldstr. 18,8. St . 6 >«"

finden gute und
I IÜIIIk II diskrete Aufnahme.AfMIIIVII Strahbnrg f. E .-
Reudorf , Spitalstrahe lf , Frau
BresniPf Hebamme. I058s.12.10

2 Ponys
lind mit Chaisen - und Zuggeschirren ,
zusammen oder einzeln , billig zu vei -
kaufen . Wo sagt die Exped . der
. Bad . Presse " unter Nr . 2399 ». An -
' rugen von auswärts ist Rückporto
beizufügen . 3.1

Pianino
in Nußbaum , mit Eifenstimm -
flock, mir kurze Zeit gespielt ,
für Mk . 350 . — hi verkaufen .

« arantiescheln wird mil-
gegeben . 10872 .3. t

Fritz Müller ,
MustlmlleichaM .. KlamsMeiLger.
Karlsruhe » Kaiferstr . 221 ,

nächst der DouglaSstr.

Schmiede-Gesuch.
l Feuerschmied und 1 Jungschmied

können sofort eintreten . 61496 .2 .1
Werderstraße 72.

Eine tüchtige , gewissenhafte 3 .1

Verkäuferin
für Leitung einer Schuhfilial « in
Durlach gesucht .

Branchckenntnisse erwünscht , jedoch
nickt unbedingt erforderlich .

Photographie , Zeugniß -Covien und
Gehaltsansprüche sub 8 . 61478 <m
die Exped . der „ Bad Presse " erdetem

Ein junger Mann kann sofort al »

MeÄmer !l. MM.-SMer
bei mir in die Lehre treten . 10,7S *. ,
Chr. Rohm , Wilhelmstraße 5>.

ßin junger ltnit
( militärfvei ) mit sehr schöner Hand¬
schrift sucht Stelle als Comptoirist
oder Reisender . gleichviel welcher
Branche . Eintritt kann sofort erfolgen ,
la . Referenzen stehen zu Dienste « .

Gefl . Offert , unter F . 2400a a »
die Exved . bei „ Bad Presse " . 3 . 1

Ein neuer Aagen
Einspänner , mit Pferdgeschirr zu
verkaufe«. Zu erfragen in der Exp .
der »Bad » Presse " unter Nr . 61484 .

Eine schöne Wohnung von
4 Zimmern » Küche, Keller und An »
theil am Speicher auf 1 . Juli z«
vermietheu . 61481

Grünwinkel » Hauptstr . lg .
Reue Anlagrstr.115 (Bulaoh )

ist eine kleine Wohnung auf 1 . Juli
billig zu vermieth . Näh , daselbst . 8 " "

Möblines Zimmer
mit Balkon »sehr schön gelegensEchreib -
tisch) , zum 1. Juni zu vermiethen .
Kriegstratze 120,3 . St . , r . 61477L1

Zweischöne, hübsch möbl.Parterre »
Zimmer mit sep. Eingang u . freier
Aussicht in ruh gem Hause an sol .
Herrn - . vermiethen . Räh . Rüppurme »
straße 81328 .9.1

Gesucht wird per 1 . Juni doe
Dreiztmmer-Wohnnng mit Zu¬
behör und GaSeinrichtung , mtwlichst
vor dem Mühlburger Thor . Offert ,
mit Preisangabe unter Rr . 61480
an d,e Expedition der »Bad . Presse ^
rrbetem



6 cfte 4» » öblfdre Pres le. / rü io Lm
krü- unü PslklsgeÄrbeite«

and Wrleißaagea .
Dir bri Steuherstellung der Vamry-

straße und des Platzes bei der alten
Mühle in Mühlbura erforderlich wer¬
denden Aufbruch -, Erd- und Packlage -
Arbeiten und Fuhrleistungen sollen
vergeben werden .

Schriftliche Angebote sind ver-
schloffen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis 10832 .2.1

Keitiz I« 11. Mti (. I ,
Soraittigä 9 W,

in diesseitiger Kanzlei cinzureichen,
woselbst Bedingungen und Plan , so¬
wie die Bestimmungen für Vergebung
von Arbeiten und Lieferungen für die
Stadt zur Einsicht aufliegen und An
gebotSformulare abgegeben werden .

Karlsruhe , den 1. Mai 1900 .
Städtisches Tiefbauamt .

Bekanntmachung.
Beim Ltatistischen Amt der

Gtadt Karlsruhe ist die Stelle
des Sekretärs auf 1. Juni d. I
zu besetzen . Sie ist der IV . Gehalts¬
klasse des Beamtenstatuts (1100 bis
8000 Mk.) eingereiht und bietet Aus¬
sicht auf definitive Anstellung . Die
Bewerber müssen gewandte und
unbedingt zuverlässige Rechner
sein , einige mathematische Kenntnisse
und Ucbung im schriftlichenAusdruck
besitzen . Die Bewerbungen sind unter
Beilage eines Lebenslaufes und der
Schul- und Dicnstzeugnisie beim
Statistischen Amt der Stadt, Rathaus ,
3 . Stock, Zimmer Nr. 77, bis 21. Mai
einzureichen. 10861

Karlsruhe, 1 . Mai 1900.
Das Statistische Amt der Stadt.

Dr. Schäfer .

Bekanntmachung.
Hierdurch ersuchen wir diejenigen

Herren, welche sich an der hiesigen
Bismarckdenkmalloukurreuz be¬
teiligt, einen Preis aber nicht er¬
halten haben, ihre Entwürfe ge¬
fälligst bis längstens Freitag den
4 . d. MtS ., « beuds 6 Nhr , aus
dem großen Rathhaussaal abholen
lassen oder die Adrcffe angebe » zu
wollen , an welche die Entwürfe über¬
sandt werden können. Die Motto's
können bei dem Schriftführer des
Komitees (Rathaus 9. Stock Nr. 41)
in Empfang genommen werden .

Karlsruhe, den 2. Mai 1900.
Aismarckdenkmakkomitee.

Der Vorsitzende :
Schnctzler .

Der Schriftführer:
10869 Riedel .

Steigerungs -
Ankündigung .

Auf Antrag der Erben werden aus
dem Nachlasse des Herrn Altbnrger-
meisters und Kronenwirths August
Stigler von Orteuberg

Xmvii beit 18. Mai 1900 ,
Nchmttgßs W 4 Uhr,

im Rathhause zu Ortenberg die
unten beschriebenen Grundstücke öffent¬
lich zu Ergenthum versteigert , wobei
der Zuschlag auf das höchste Gebot
erfolgt, wenn solches mindestens den
Schätzungspreis erreicht.

Die Genehmigung zum Zuschläge
durch die Erben bleibt Vorbehalten ,
kann aber sofort ertheilt werden .

Fremde Steigerer haben sich mit
beglaubigten Vermögensausweisenzu
versehen.

Ein zahlungsfähiger Bürge ist in
jedem Falle zu stellen . Die weiteren
Versteigerungsgedinge können in¬
zwischen dahier eingesehe» werden.
Beschreibung der Grundstücke

und Schätzung .' 1. Lagerbuch Nr. 131, Pl . 3.
21,15 ar Hofraithe, Haus- und

Grasgarten . Auf der Hofraithe steht
ein zweistöckiges Wohnhaus mit 2
Kellern , durch einen zweistöckigen
Querbau mit Fremdenzimmern mit
dem einstöckigen Oekonomiegebäudc
verbunden , an der Landstraße in
Ortenberg gelegen.

Auf dem Anwesen ruht die Real-
wirthschastsgerechtrgkeit „zur Krone".
Das Gasthaus ist einaltrenommirteS
und erfreut sich im Sommer eines
regen Fremdenverkehrs.
; 2 . Lagerbuch Nr. 171, Pl . 3.• 16,98 ar Hausgarten — Sommer-
« irthschastSgarten — gegenüber obi¬
gem Anwesen, Ziffer 1 und 2 zu¬
sammen taxirt zu 40,000 M .
» Gengenbach, den 28. April 1900.
; Kroßh . Notariat .
1 Bubi. 2393&.2.1
Bekanntmachung.

Bei Unterzeichnetem Amt ist die
stelle eine» 2316a,3 .3

Strassenmeisters
« it einem AnfangSgehalt von monat¬
lich Mk. ISO. — und vierteljährlicher
iÄmdhzung alsbald zu besetzen . Ge¬
eignete Bewerber , welche sich bereits
in ähnlicher Stellung befanden wollen
Ähre Gesuche unter Anschluß von
Äengnißabschriften bis zum 10. Mai
m, 3» bet uns einreichen.' • Mannheim, den 28 . April 1900.

Tiefbauamt .
Gsievlobr. - - Kasten .

Pslojierarbeitea .
Wir verdingen die in den verschie¬

denen Orten unseres Bezirks an
Kreisstraßen und Wegen nöthigen
Pflastcrarbeiten (2300 qm neuer und
und 475 qm Umpflasterungen ) im
Weg des schriftlichen Wettbewerbs.

Bezügliche Angebote sind mit der
Aufschrift „Pflasterarbeit " bis läng
stens

Montag den 7 . Mai ,
Vormittags 1« Nhr ,

auf dem Geschäftszimmer der Unter¬
zeichneten Stelle einzureichen , woselbst
oie Bedingungen und die Verzeich¬
nisse inzwischen zur Einsicht auf¬
liegen . 10707 .2 .2

Karlsruhe den 27. April 1900.
chr . Wasser- «. Straßenöau-

Inspektion.

Beim Mit. NttMad
Karlsruhe

sind uachverzeichnete Stellen sofort zu
besetzen :

1. 1 Schwimnllehrer,2. 2 Badgehilsen,3. 1 Badgehilfe (für Kur-Ab¬
theilung),4. 1 Schwimmlehrerin,

5. 1 Billetverkäuferi» ,6. 1 Badgehilfin,
7. 3 Mädchen zur Wäsche und

Waschabgabe ,8. 1 Waschftau.
Bewerber um die Schwimmlehrer¬

stelle müssen des Schwimmenskundig
und fähig sein, Schwimmunterricht
zu ertheileu , sowie mit den römisch-
irischen und russischen Dampfbädern
betraut sein. *

Bewerber für Stellen Ziff. 2 u. 3
müssen des Schwimmens kundig , so¬
wie mit allen uiodernen Bäderarten
betraut sein.

Für Stelle Ziff . 3 erhalten Be¬
werber , welche im Wasserheilverfahren
betraut sind, hen Vorzug .

Die Schwimmlchrerin muß im
Schwimmen kundig und fähig sein,
Schwimmunterrichtzu ertheileu.

Die Badgehilfin umß mit den rö-
niisch- irischen und russischen Dampf¬
bädern betraut sein.

Bewerberiniieu um die Stellen
Ziff : 7 , welche schon in mechanischen
Wäschereien thätig waren» sowie eine
Waschfrau , welche mit Waschmaschinen
betraut ist, erhalte» den Vorzug.

Bewerbungen mit Letftnslaus und
Zeugnißabschriften wollen spätestens
bis zum 1v . Mai an die Unter¬
zeichnete Verwaltung persönlich ein

ereicht werden , woselbst auch nähere
luskünfte ertheilt werden .

Nach dem Städt. Beamtenstatut
können nur Bewerber und Bewer¬
berinnen, welche das 35 . Lebensjahr
noch nicht überschritten haben, berück¬
sichtigt werden . 10610 .3.2

Karlsruhe, den 26 . April 1900 .
Mt . MemdtW-HerMiliig.

Hosstetter , Gartenstr . 1.
Die Stelle eines

M»lhtmMsskhlls
ist neu zu besetzen . Diese Stelle
ist in die V . Gehaltsklasse des
städtischen Bcamtenstatutes cingereiht
und mit Aussicht auf definitive An¬
stellung , Pensionsberechtigung und
Hinterbliebenenversorgungverbunden .
Der zu erreichende Höchstgehalt be¬
trägt Mk. 2200 jährlich . Der In¬
haber der Stelle umtz gelernter Blech¬
ner und Installateur sein ; bei den
vorkommeuden Unterhaltungsarbeiten
an der öffentlichen Beleuchtung umß
er selber Hand aulegen, auch das
Abbrennen der Glühstrümpfe selbst
besorgen können, außerdem die nöthi-
ien Eigenschaften zur Beaufsichtigung
es ihm unterstellten Beleuchtungs¬

dienerpersonals besitzen .
Bewerber, welche das 30. Lebens¬

jahr noch nicht überschritten haben ,
wollen sich unter Vorlage vonZeugniß¬
abschriften und eines Lebenslaufes
mit Angabe ihrer Gehaltsansprüche
bis zum 12. Mai d. Z. schriftlich bei
uns melden . 10591 .2 .2
Stadt . Has- und Wasserwerke

Karlsruhe .

Aufforderung .
Im hiesige » neuen Friedhofe soll

die Umgrabung der Gräber der i» den
Jahren 1862 bis mit 1869 Verstor¬
benen vorgeirommen werden, soweit
nicht eine Verlängerung der Umgrabe-
frist beantragt ist , oder bis 15. Junid. I . noch beantragt wird.

Die Umgrabunqszeit beträgt 20
Jahr« und die Verlängerungstaxebe¬
trägt 25 Mk. 2180»

Etwaige Hinterbliebenen werden da¬
her aufgefordert , die Verlängerung
dahier zu beantragen oder die auf
fraglichen Gräbern etwa noch befind¬
lichen Grabdenkmäler bis 15 . Juni
d. I . zu entfernen , andernfalls die¬
selben von Seiten der Stadtgemeinde
entfernt, und gemäß 8 28 der Friedhof¬
ordnung zu Gunsten der Friedhofs -
kaffe verwerthet werden . 3.3

Rastatt, den 17. April 1900 .Ter Gemeiuderath.
Bräunig .

Becker.

Sßtzttti- li. ge« . BißM-8esW,
in bester Lage Bruchsals , sofort zu
vermicthen eventl. zu verkaufe «.

Offerten unter Rr. 2092» an die
Expedition der „ Bad . Presse". 3-3

Liegenschafts-
Versteigerung.

Aus dem Nachlaß des f Schmied¬
meisters Ludwig Geldreich dahier
werden am
Montag den 7. d. M .,

Nachmittags 4 Nhr ,in dem Rathhaussaale hier nach
stehende Liegenschaften öffentlich ver¬
steigert :

L.-B. Nr. 178. Pl . 2.
3 ar 37 qm Hofraithe,6 „ 40 „ Haüsgarten.

Auf der Hofraithe sind erbaut:
a . Ein zweistöckigesWohn¬

haus mit Schmiedwerk¬
stätte ,b . eine besonders stehende
Scheuer mit Stall und
Schopf ,

o. Schweineställe .
GewannOrtsetter , neben

Wert Geldreich u. LudwigBraun Wwe., vornen die
Hauptstraße, taxirt zu 14,000 Jt

Seiner günstigen Lage wegen istdies Anwesen auch zu jedem andern
Geschäftsbetrieb geeignet .

Hiezu werden Kaufliebhaber ein¬
geladen . 2395»

Oberkirch, den 1. Mai 1900 .
Jos. Walz , Wiisemth .

Gr. Forstamt Pforzheim verkauftans Domänemväld Hagenschiest (bei
Pforzheim) und Halde (bei Tiefcn -
bronn) mit Borgfristbewilligung am

Dienstag bett 8 . lat l W.,
Margens 9 Nhr,

im Seehaus
a) durch schriftliche Angebote :

die Loose Nr- 201 — 341 mit
147 tailnenen und fichtenen
Stämmen I., 132 dito II ., 291
dito III ., 1989 dito IV ., 435
dito V. Klasse, 435 dito Säg¬
holz und Klötze , 61 Forlenstämme
und Sägholz.

Die Angebote , deren Eröffnung zu
besagter Stunde in Anwesenheit der
erschienenen Kaufliebhaber erfolgt,
sind pro Festmeter für die einzelnen
Loose bis längstens Montag de»
7. Mai d . IS . , Abends 7 Uhr,
beim Forstamt Pforzheim postfrei
und verschlossen , mit Aufschrift : „An¬
gebot auf Nutzholz" einzureichcn.b) Hierauf durch Versteigerung

Die Loose Nr. 401 —489 mit
31 Nadelstämmen I . und II., 52
dito III . , 170 dito IV., 2 !4
Nadelsägholz und Klötze , 3Spalt¬
klötze, 6 Forlen. 2313 » .2 .I

Angebotsverzeichnisse für Submis¬
sion und Listcnausznge durch das
Forstamt, wie durch die Forstwarte
Messerschmidt, Maier und Kramer
auf Seehaus , Künkele in Pforzheim ,
Meister in Tiefenbronn, welche das
Holz auf Verlangen vorher , vorzeigen .

Hchmstkigm,»«.
Das Großh. Forstamt Steinbach

(Amts Bühl) versteigert aal
Montag beit 7 . lai 1900,

Vormittags I Nhr,im RathhauS in Steiubach nach¬
stehende Holzsortiniente aus den Do¬
mänewaldungen I. Murgwald undll . Steinischewald :

1 Eiche, 92 Nadelholz -Stämme
und Klötze , 1765 Stück Starke-
Stangen , 866 Hopfenstangen ,I. Kl.. 725 II . Kl., 865 III . Kl.,
1425 IV . Kl ., 525 Rebstecken .

105 Ster Tannen Scheit - und
Prügelholz, 16 Ster Buchen
Prügelholz und 21 Loose Schlag¬
raum. 2292s.2 .2

Stiller oder thätiger 4 .3

Theilhaber
mit größerem Kapital von tüchtigem
Ingenieur zur Einführung eines
konkurrenzlosen Fabrikats und Ver
werthnng einer wichtigen Erfindung
sofort gesucht .

Gefl . Offerten unt . „Kraftrad" 9930
befördert die Exp , der „ Bad. Presse ".E

Fßr Vereine
3 vorzügliche, sehr dauerhaft ge¬baute 9064 .6.5

Flügel
sind für Mk. 350 . — , 480 .- und
Mk. 020 .— unter langjähriger
Garantie zu verkaufen bei

Ludwig Scbweispt ,
Karlsruhe, ErbprinzenstraßeRr . 4.

pianiao,
I vorzügliches Instrument, j
wenig gespielt , voller, edler
Ton , gediegenes Fabrikat
unter «numschräntter
Garantie sehr billig im [

| Auftrag zu verkaufen .
Hans Schmidt,

[ Musikalieu - Haudluug , I
« ondellplatz .

7elepho„ 487 . 10622 .3.3 |

Filialbureau : Mannheim 0 5 , 12.
Hanptbureau : Telefon Wo . 1303.

60
MlNmeMder

I» . Klaffe zu jeder
Tageszeit, 4072

Salonbäder
mit sofortiger Bedienung in«
Friedrichsbad ,136 Kaiserstratze 136 .

Wohlfahrts-Lotterie !
Ziehungbestimmt Min Sl .Ual .
Baare Seltige« !»»« - 1 x 100,000 Hl
1X50,000, 1X25,000, 2X10,000 2k . ?c.
Sooftä 3 mir . roPf. Portou . Liste30Pf.

Rachor. Mainz,
Haupt -Kollekteur a | 0, ader Grossh . Hess . Landes-Lotterie .

geinte Preiselbeeren ,
garamirt rein in Zucker eingekocht ,
Posteimer mit ca. 10 Pfd. M . 4.80,Eimer mit 18 Psd. M. 8.60,
pt , O bst m arm el ad e ,
Posteimer mit ca. 10 Pjd . M . 3.20,Eimer mit 25 Psd. M. 6.80,
bei größeren Posten billiger , versendet
franko unter Nachnahme 21900 .5.3

Friedrich Dietscho, Freudenstadt.
Vertreter gesucht bei hoh. P rovision .
Für die bevorstehendeReisesaison,

empfehlen wir uns zum Abschluß von
Einbruchs -Diebstahl

Versicherungen,
sowie von Einzcl -Unfakl - und
Reise-Berfichernngen

(auch Pariser Weltausstellung).
Tüchtige Vertreter werden überall

gesucht . MeldungenandieDirektion
der . 2243a .«.2

; Imer BMmngs - Gesell

SchimedffesW
zu kaufen gesucht

von einem geprüften Hufschmied, ver-
heirathet, welcher schon längere Jahre
selbständig war und in allen vor¬
kommenden Schmiedearbeiten durch¬
aus erfahren ist. Event, würde auch
eine dauernde, selbständige Stelle in
einem Geschäft augeiwmmen werden .
Off . mit. W. W. 109 postlag . Ranen¬
ber g b. Wiesloch erbeten . 81268.2 2

Mrtaf
In guter Lage Karlsruhes ist ein

gut rentirendes Hans mit Laden
(großer Flascheubicrverbrauch ) zu ver¬
kaufen. Offerten unter Nr. 10343
an die Exped. der „Bad . Presse"

. 8.S

Geschäftshaus .
Ein in erster Geschäftslage

einer in erfreulichstem Aufblühen
begiiffeneil größeren Amts- und
Fabrikstadt des bad . Schwarz¬
waldes — Eisenbahnknotenpunkt ,
Sitz höherer Schulen — befind¬
liches großes Geschäftshaus mit
3 geräumigen Laden , verschiedene
Wohnungen , Hof und einem an
eine Parallelstraße grenzenden
großen Hinterhause , ist zu ver¬
kaufen . — Dasselbe ist in
bestem Stande , eignet sich für
kaufmännische Geschäfte jeder
Art und könnte bald übernommen
werden . — Auskunftdurch Albert
BotzingerInFreibarg i. B .

Wegen Vergrößerung ^verkaufe
billigst:
1 Dampfkessel , 15 □ m HF1 .,1 stationäreLocomobile, 20 Pfd.,1 Dampfmaschine , 4—7 HP,1 Kurbewalke und 1 Schleuder-

Maschine .
Sämmtliche Maschinen sind gut

erhalten und werden unter Garantie
abgegeben. 2274».4.4

Anfragen sind zu richten an
Georg Lenz ,

Seidenfärb erei — Appretur ,
Sch- pfheim .

Zn> MrkMM ,
Protestant. Ortschaft, ist der
schönste Hof mit großem Wohn¬
haus , schöne» Scheuern, Stall¬
ungen, Kellern , Obstgärten u.
Feldern für M . 18 666 , krank¬
heitshalber zu verkaufen . 2072»

Auskunst durch H. Sehiek,
Liegensch. , Freiburg t. Br 3 .3

Neu eröffnet !
Filiale von

Frankfurter Kaffee-Geschäft
Karlsruhe Kaiserstrasse40

S Gratis 22
erhält jeder zur Eröffhung meiner neuen Filj^bis Samstag den 5 . Mai

eine Tafel Choeolade
hei Einkauf meiner hochfeinen

Wiener Mischung von l . — Mk - per Pfd. as.Gebr . Kaffee von 60 Pfg. an per Pfd.
ff. Wienar u. CarlsbaderMischungvon Mk . I — bis Mk . 2 .— per PK

Thee neuer Ernte .
Cacao u . Choeolade nui * beste Marken ,

WF" Billigste u . beste Bezugsquelle
m nur

Sichel ’s Kaffee-Geschäft,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 40 . 10860H

Unterricht im Maschinenschreiben
wird ertheilt öei Alwin Vater , Zirkel 32,

Vertreter der Adler -Sehrelbmasehlüen »
SrospeSte gratis und frank» . 10550.18.3

heilen gründl.vtr . C.voatzaräi»AnstM
Stattgart, Rothenwaldstr. 19, a. Drnl »
Loaefcwits . Herr!. Lag«. ProspektegitAelteste staatl. durch S . M. lliim

Wilhelm I. ausgezeichnete Anstalt Deutschlands. 1667*.8)

- * ♦ *
♦ *
anerkannt beste und feinste Marke ,

Glockenlager in sämmtlichen Modellen .
Panther - Kettenlos .

Panther - Nlotor -Dreiräder .Panther -Motor -Wagen .
General-Vertreter : Emil Rohm

(Iah . Spiel ft Edelmana ),
Kurvenstr . äl . Telefon 196.

Emaillirung, Vernickelung und Repara¬turen in eigener Werkstätte schnell u . billig
Velo -Lernapparat im Hanse . Lernbahn im

Hardtwalde . 10119*

Aufsatz

schützt vor jeder
Rauchbelüstiguhg!

M Liefere die Apparate untei
Garantieleistung für vorzäl 1

. liehe Wirkung und 14 Tag1*■Probezeit. 10201

„Fidelitas“ Gustav Boe ^ler
Proapeete gratis . Karlsruhe ,_ Wiederverkäufer gesucht . I» Kurvenstrasse 18 .

Kataloge über Bad ^arlikel , Wärmschränke , sende auf Verlangen,

Versandf an
>—- (ioiirutMannle kmKm»j geg. Nacnn.odYorD.CissanduBg
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-U lieh
in natürlichem , unverändertem - Zusteeft
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Verhttet die so häufig auftretenden

Brechdurchfälle bei Kindern.
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Rnderverein Sturmvogel.
Wir beehren uns hieruiit, unsere verehr! ,

aktiven und passiven Mitglieder sowie deren
Familienangehörigen zu dem ain Lorrntag den
6 . Mai nach Durlach, Hotel „ Karlsburg " ,
stattsindendm

verbunden mit Konzert, Tan; lmd Norträgeu
hSfl . einzuladen . I08l3.2 .i

Abfahrt 2 V» Uhr mit elektrischer Bahn vom Durlacherthor .
Der Vorstand .

Ge sehäftsve rlegung .
Ich bringe hiermit zur Kenntnis; unserer werthen Kundschaft,

daß ich mein Geschäft vom 1 . Mai d. I . au nach
Hermannstrasse 8

»erlegt habe , was ich hiermit empfehlend anzeige.
Ekngaua in der Augartenstraße , neben der Wirthschast zur

^Deutschen Elche "
. B1384

Lndwig Kirschnerj Gärtner.
Soeben ist erschienen und in allen Buchhandlungen und der

Badischen BerlagSdrnckerei zu be - i-ken :

Stiftungsrath
und

Kirchenchor zu St. Stefan
m

Karlsruhe .
Lin Gedenkblatt für den ehemaligen Lirchenchor

und für dessen freunde und Leinde
von 10870

O. Miscrdritrss .
— Preis 20 Pfeuurg .

Drei - Aeßren - Wahn .
Asminerfahrplan

gMig vom 1. Mai bis 30 . September 1900 .

Lürkh- i« a6 6*° 8*8 f 9* \ 10 , 5 12"
Drei . Aehron an 7°" g»» jio -'s 11-7 i - > — z >- / 3 20V

\ 4°*j -
5*0749
6 J2 gSO

Lrei -Aehren ab 7" 9^ — 11»-
Lürkheim an 830 10” — 121 7

- l -7 / 2s5l
r 2*2 \ 3,°/

5.« f545| 74- g 10
545 iö 3»/ 829 9‘5

Ein eleganter , gegebrauchter

Victoria
Wagen

(Milor ) , ein- und zweispännig, mii
festem Bock , ist preiöwürdig zu ver
kauien. 2398s .3.

Näbereck bei E. Roth , August «
straffe 31 in Anstatt .

Billig }ß Dcrfaufen:
1 Holzricmenscheibe 45 !>X120x45 .
1 Transmissionswelle , 6 Meter lang

45 mm Durchm . mit Kuppelung ,
3 Wandkonsolen mit Lager , 45 mm

Dnrctnu.,
09 MeterMaschinentreivriemen , 70 mm

breit ,
1 IMeterMaschiiientreibriemen , 120mm

breit , alleserst 3 Monategebraucht
1 Ballon Cylinderöl f. Dampfmaschine.
1 Ranmann - Damen - Fahrrad

(Patent ) , wenig gefahren . 2.2
Zu erfragen unter Nr. 2330» in

der Exped. der „Lad . Presse" . Aus
wärtigen Anfragen ist Porto bcizu
fügen .

Zwei gut erhaltene

Schuttwagen
sind billig zu verkaufen
10800 .3.2 Schillerst «. 18 , p.

Stellung
erhalten junge Leute nach 2monatlicher
gründlicher Ausbildung in meinem
Bureau als landw . Buchhalter, Amts -
fekretär, Verwalter . Honorar mäßig
1899 wurden 185 Beamte von hier
verlangt. 2003a,4 .4

vorm . Aintsvorstehsr , Landwirth ,
Halle a . S .

Schneider -Gesuch .
Zwei Arbeiter könne» sofort,ein

treten auf Groß- und Kleinstück.
JE * , . UMKiXsjL .olki ,

B14f.6 Kaiser - Allee 77 . 2. 1

Tapeziergehilfe,
tüchtiger Polsterer , kann
sofort elntreten bei 10836

A . xUenke ,
Tapezier und Dekorateur ,

Herrenstrasse 87 .

HB. Die eingcklammcrten Züge verkehre» nur an Sonntagen und
ßesetzlichen Feiertagen.

Fahrpreise :
Bergfahrt Mk. 1.20 | Thalfahrt Mk. 0 .50

Hin - u. Rückfahrt Mk . 1 .50 .
Dtttzsttdiravten . WigevkirVterr .

SandrvzLrgr für : Ueveirrr .
Karte « für 12 Bergfahrten und 18 Thalfährten für das

aanp Jahr 1900, nur an Werktage « giltig und übertragbar , zum
Preise von 11 Mark können während der Fahrt vom Schaffner bezogen
werden .

Pilgerkarten L Mk. 1. — giltig für die Bergfahrt um 6'° Vorm
und für die Lhalfahrt am gleichen Vormittage. 2394 «

Vereine (bis zu 10k) Mitgliedern ), welche sich rechtzeitig mit der
Direktion der Drei- Aehren-Bahn in Verbindung setzen , können mit besonderen,
zwischen den fahrplanmäßigen Zügen eingelegten Exträzügen nach Drei-
Aebren befördert werden .

Sanatorium Stolzenberg Soden
„ Salmünster F.

I . BundeSgruppen -Raturheilanstalt . — Billige Pr . , Herr! . Lage ,
rospecte durch das Bureau der Anstalt. Dr. med . Kraushaar .

Anna Schulz . 2315a.6.2

Das solideste Fahrrad ist

„
Wandern “

.

SO

.' Verkaufsstelle : Alwin Vater , Karlsruhe i, B .

Laden zu vermietben .

Der seit 30 Jahren von mir benützte

8kch Laden in 2 StoMfci, FnedkiWatz 2,
ist per 1 . Juli d . I . oder später zu vermietben. 10865 *

Per Laden enthält ca . 400 qm benutzbare Bodenfläche
mit 4 Magazinen und Kontor . Einfahrt und großer Hof vor¬
handen. Einzusehen von 8 — 10 Uhr Bormittags.

Adolf Sexauer, WedriWatz 1
Telefon 164 .

der Darmftädter Pferde Lotterie»
Ziehung 14. bis 16. Mai , Loose « Mk . I .—,

« Offenburger Pferde-Lotterie,
Ziehung 5 . Juni , Loose « Mk. 1.—,

Wohlfahrts - Lotterie (Geld-Lotterie ),
Ziehung 31. Mai , Loose « Mk. 3.30,

Pforzheimer Bäckerei-, ÄimMtorei= md KoljkNß-
: Ziehung 4. Juli , Loose ä Mk. 1.—
fah z» habe» in der^ . LinedMon dar „Bad . Presse".

Eine Möbelfabrik
Süddeutschlands lucht selbständige

Zvritzer,
Mseihtt miö Aertigmcher
tu dauernde Stelle bei guter Be¬
zahlung . 10647 3.3

Offerten mit Ansprüchen erbeten
unter R . 1412
an Haafenstein & Bögler , A . G

Karlsruhe .

Tüchtigc Schrciucr
auf Büffets und Kastcnmöbel durch¬
aus geübt , finden bei höchstem Lohn
dauernde Beschäftigung in der Möbel¬
fabrik Carl Jacquet , Kaiier -
straße 33 , Frankfurt , Main . 2t87 -r

Friseur-Gehilse,
ein tüchtiger , kann sofort oder spatet
eintretrii . 81452.2.1

Bürkle , Friseur ,
Kurvenstratze 7 .

AsplDlt -Arbkilek.
Ein tüchtiger

Asphalteur
welcher selbständig zu arbeite»
versteht, findet bei hohem Lohn
dauernde Beschäftigung.

Au melden bei 10867
Th . 4t 0 . Hessig ,

Ilnternehmer von Kement - und
Äsphattarbeiten .

Ein Hlliisbllrsche
kann sofort eintreten bei 10857 .2.1

Kaiserstraße 121 .
Jüngerer 81458

Laufbursche
tu sofortigem Eintritt gesucht
Buchhandlung , Karlstraße 13a .

Wegen Verheirat ung meines jetzig.
sofort ein Dienstmädchen gesucht.
Fra « Lehmann , Cigarren -
geschäft, Schützenstr . 11. 81460

3ur Külfe im Ikiislialt
wird eine unabhängige Person tags»
über gesucht . Lest

'
ingstr . 37/111. 81473

Tapezier- » e
e e Lehrling

kann unter günstigen Be¬
dingungen eintretr« bei

A . Menke ,
Tapezier und Dekorateur ,

Hexrenstraße 37 . 10355

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unseren lieben guten Vater , Schwieger¬
vater und Onkel

Talent ! vb Elzer ,
Höergarderoöier am chrotzh . KoftHeater,

heute Nacht schnell und unerwartet zu sich zu rufen.
Karlsruhe , 2. Mai 1900 . 81442

Sie tieftranernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Freitag den 4 . Mai, Vormittags V- 11 Uhr, von der

Friedhoftapelle aus statt .

Gromer & Erxleben ,
WielandtskraHe 23 , aW i!em SaaMeaeramt,

empfehlen ihre große « , trockenen La ^ erräumr mit Gleisanschluß zur
Lagerung vvn Getreide , Mnhkenfabrikaten » sowie allen fonstigen Waaren
zu bissigst geltessteu Säheu nach Gewicht oder Flächenmaaß des benützten
Lagerraums .

Abgabe verschlosscucr Aiagaziiisabtheiluilgen unter Selbstverschluß . Besorgung
all«: mit der Ein- und Auslagerung verbundenen Arbeiten .

An - und Abfuhr, Spedition , Versicherung re. 10S68 *iU
TvanSpsvt -Asbernerhtne nach allen Richtnngeit

^
Aadin -Wadcn.

In nächster Rähe des Kurgartens .

Sammelpunktder Radfahrer und Touristen .
Größtes Etablissement am Platze , durch Neubau vergrößert,

unter eigener bctvährter Leitung . 10440 .8.1
Ausschank von Wüuchuer und Willener Wrer.

Morzügliche , preiswürdige ^ üche .
Große Terrasse ,

Inhaber : tVIffei ' Kt .

693«

wer diese
wichse nur
einmal
ver¬
wendet,
geht
nie mehr
davon
ab.

Schatzmarke.

Won - W
in blau-weiße « dosen
Gibt rasch and mühelos

schönsten Glanz.

ä 5, 10 und 20 psg.
Au haben in den meisten

Geschäften.

Ztellenvermminng
für Kauflcnte durch den

„Verband Deutscher ganöiungsßetjülfen"
Geschäftsstelle Karlsruhe bei

vsorg Wahl, flarerür. 247 , Eckladen .
3t >906* Jahresbeitrag 3Mark .

Zum sofortigen Eintritt wird ein

Diener
gesetzten Alters , kath. , welcher schon
bei einem tranken Herrn in Stelle
war, gesucht . 'Näheres d. Urban
Sshmitt, Karlsruhe , Erbprinzeustr .
Nr. 3, 2 . St . 81486

Cigarren - Sortir er
oder - Sortir er innen
inden dauernde Beschäftigung .
Ligarrenfabr . J . v . Hohbieler & Co.
2359a Nimburg in Baden. 3.2

Amerik. Zahnarzt
sucht auf sofort

Lehrling
ans guter Familie . 9927 *
Si . SrCollrriar ’s ITaclaf . ,

Dr. of dent. surg. ,
Aug . KUhSing ,

Kaiserstraße 124a.

ffmgtm üftutedinifu 5! ,
sauberer Zeichner , mit schöner Hand-
chrift, sucht per sofort Stellung .

Offerten unter Nr . 8lr51 an die
Exved . der „ Bad . Presse " erbeten . 3.1

WllhMllg Zll rermietheil .
10 Minuten vom Rheiiihafe» ist

eine Wohnungvon 3 Zimmer » , Küche .
Keiler, Holzremise , Waschküche, ca.
1200Meter Garte » (mit Obst , Reben ,
Johannis - ii. Stachelbeeren angelegt ) ,
in Bälde zu vermielhrii. Zn eifiagen
in der Exved . der „ Bad . Presse"
unter Nr . «264 . 3 .3

Schlafstellen
mit oder ohne Verpflegung hat zu
vermiethen 10874*

J, Weber , Bäckerei,
Degeisieldstraße 3,

LAea za aemichea.
Amalienstraße 25s , am Lndwigs -

platz , hinter dem neuen Postgebmide,
sind ans sogleich oder später zu ver¬
miethen : 10574*

Ein großer Laden mit Kontor , an¬
schließend Magazinräiimlichkeiten,
Flächeninhalt 120 (U-Mtr.

Ein Laden , 2 Schaufenster, mit an¬
stoßendem Zimmer und Küche .

Ein Laden , 2 Schaufenster , mit an¬
stoßendem Zimmer,

Näheres beim Eigenthümer
Jos . Lioa - enz ,

Ludwig -Wilhelmstr . 7 , Karlsruhe.

Ein grober Laden mit zwei Schau -
fenstsrn an guter Lage inmitten der
Stadt Lahr ist zu vermiethen.

Zu erfragen in der Exp . der „ Bad .
Presse " unter 'Nr . 2329a. Auswart
Anfragen ist Rüciporto beizufügen.

WjjhMkg ß mmttyth
Göthestrnße 39 ist der 2 . Stock ,

bestehend aus 4 Zimmern, Küche
und sonstigem Zubehör, ans sofort
oder 1 . Juli zu vennieiheii . Näheres
Körnerstraste 14 , pari. 10858*

Wahaaag za aemichea.
Gartenstraße 58 , Neubau ,

sind schöne, geräuurige Wohn¬
ungen von 3 Zimmern , Bade -
zimmer . Abort mit Closet auf
1 . Juli zu vermiethen . 9251*

Näheres im Renba « von 2
bis 8 Uhr.

@art(n$tra)j(ä8J(alaa,
find im 2 . und 3 . Stock Wohn¬
ungen von 4 Zimmer », Bade¬
zimmer , Abort mit Closet nebst
Zubehör ans 1 . Juli zu v . r-
miethen . 10216*

Näheres im Neubau vo» 3
bi- 0 Uhr .

GarteaAeaMMaa,
ist im 5. Stock eine schöne
Wohnung von 2 Zimmer« ans
1 . Juli zu vermieichen. 10171*

At aiötilirie Km« ,
2 ineinandergehende (Wohnzimmer
mit Balkon) , auf 1. Mai zu ver¬
miethen. Aeltercr Offizier öder Be¬
amter bevorzugt. 10187*

Gerwigstraße 2 , 3. Stock .
Qjimtetftr . 33 , 1 . Stock , rechts ,

ist ein freundl ., gut aus »
möbl . Zimmer sofort billig
Ji£ vermiethen ._ Bll 00*
Ocssiiigsiraße 9 ist eine Wohnung^ von 2 Zimmern, Mche und Kellers
aus 1 . Augustzu verniiethen . Einzusehe«
von 11 — 7Uhr. Näherespart . 81458
Ofniiiterftrafee 38 ist eine freundlich !^ Mansardenwohnung vor
2 Zimmern , Küche vrr 1 . Juli zr
vermiethen. Näheres rart . 8t45s

Wohnung von drei Zimmern im
2. Stock und solche von vier Zimmern
im 3. Stock, jeweils mit allem Zu¬
gehör auf sofort zu vermiethen . Auf
Wunsch Gartenambeil. 8035

Näheres Rhri nstr . 55 , 3. St .
dttürgerftraße 96 in Beiertheim^ sind 2 Zimmer mit 3 Betten
fofll . ob. spater zu Berat. 81474 .3.1

In ein Zimmer mit 2 Betten wirk»
ein sauberer Mann bis 15. Mai od.
auch früher gesucht . Körncrstraße 34,
3 . Stock. 81479
(Lapellenstraße 56». ist im 5. Stock

ein Zimmcr mit 2 Betten sofort
zu vermiethen. 81455

Zu erfragen im Laden daselbst .
33, 2 . Stock , sind zwei

gut möblirte Zimmer , einzeln
od. zusammen, auf 15. Mai od. 1 . Juni
zu verimethe» ._ 81457
$11} äflirte Mansarde zu ver^
»V* »liethe » . 81467

Luiienstraße 44 , 2 . St .
O irkei 8 , 2 Tr . , und gut möbl.

\ J Zimmer mit Pension auf sofort
ob . später zu nenn iahen. 81468

Znnmer - Gesnch . 10876
Fiäul . in diskr. Lage sucht per so¬

fort umiiöbl . Ziinnierui .Kochgeleaeuh . ^
Am liebsten auf dem Land od. m d . .
Nähe o. Karlsruhe. Gefl. Off. u. '
4 . 2. 100 voWaernd Karlsrnbe .



«0 ‘ ßl 'j
<4C* i

• *
CC tO ‘
00 X Ä

f *

-L W- i- 4.

<? .

C*t 5>

.»
I o
I <sr

.00 oo
& g

H* O
O**

tw to
CC M- 1
05 C5 j

S ^ i: 55

ct c -
m

X s,zn

c drci o 1-41 io;

O Oil *3.
tC Clü 1- i lolcr

ro CO
LS O-4 to

tc CO
o * SS< 1 5S

c * CL- 1 cs

(O CO
Ol 05*-q LS

CO CO
SS

CO CO
O* CC• 4 CO

CO Q- 4 tw

oi 02•>4 LS

d d ..“ ' SS

Sr Oi
1*010l - 4 | CC

05 05
!2 IK

81Z

- 3
iOi | CO

4 .. C
_ h G

' M ' Iqd cc

ä ? ü 2 , r 1
I dl ; *

« CO'
ICOIOI *41CC

1 t

d dü
| 3 I ~

05 05
rs © !■
- 4 >-*.•

tsp tC 1
LS O -:

CO to !
Ol 0 ?J< 1 H

cc tc
g p2(

8 2

Ol 02- 4 M-

d d
SS °

Ci di :
g 02

05 05
1812

05 05
ISIS

0C 20
1812

00 ODioiiccl - 5l ^

Q 'D

ISllf

a ®

S»

«2 «

n

< *
CO COcs ©- 4 H

CO cc 1
CP cc

o Ol
1812

» m

rs il
03 i2

I M -

oo « j

© ., •-
o «c

00 00

C® C® !
2 ! Ci

O O

tcj “ i» i|

to fif ?

r > 2

« | co

CO cc
S | W

§ 00

CO CO

O OTonn- » . Feiertags , i w»
I « -

~ Ci 05 05 f°Ä =
& Ii52i - ! J £ °"

00 oo
o o

00 00
«2 Ci

OQ

«* 3
» 1 »
tr 'SP &

o «to
«

S M

| IS
w . ©♦ L >
»°

>
OSOp

(O

L cos

. .- III

©

J° § 5
9° to

£

f « o >
« ® I6S
2 B , 1 (9
S "

top ,
cuOo

2 . £ A 1J-*©
3 <s T “ ■

=ö = g
•

:*
5 ä # f° i »
2 L
5 w o
<£ ö o3 3 CD® a

to5 ,
« üc

! ©
8 § rm i ^ f
if
» S W CBJjo
ff 5’

1 ® !
Q Uf !
^ <Y * 2 , 1
— | fy m

I c"
! *•? !

g
QC

1 8
^ fi
KJ?
05 Cö

3

11 rg

1»

5 -
A , d

- B

K>? ' -

•“ 1

ZM

3 LSo w

K. ©• a >
(0 *„

*. »

I * *

E IS
2 , »S
Ä ft

tS ?
wto

«c W ' Ĉ : 93
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Singer
Singer

find mustergiltig in Construetion lind Ausführung

find unentbehrlich für Hausgebrauch und Industrie

Aufruf .
Bei der starken Zunahme der Bevölkerung in hiefiger Stadt macht

Ich das dringende Bedürfnih geltend nach Erweiterung und Bergrohermig
der bestehcndcn Krankenhäuser. Diesem Bedürfniß Rechnung tragend , hat
der St . BincentiuSverein dahier in den letzten Jahren wrttr gütiger
Mitwirkung zahlreicher Wohlthäter aus allen Kreisen der Stadt ein

neues Krankenhaus
kt gesunder Lage errichten lasten. Der einfache, aber stattlich« Bau ist m
«einem Aenßern fertiggestellt. Auf demselben ruht aber noch « ne groß«
tzchuldenlast, und auch die innere Einrichtung erfordert »och große Opfer
*”

Beschaffung der für die Vollendung de? Werke« so »othwendigen
Mttel hat sich das Unterzeichnete Komitee gebildet. Dasselbe wird zu diesem
Sttctfe in den Tagen deS

26 ., 27. und 28 . Mai dS
unter dem _ .

URett Protektorate Ihrer Kaiserlichen Hoheit der Frau Prinzesfin
Wilhelm von Baden

ein grobes

^ lü omtbätigkeHs-Test
« it Koncerle « , Sheateraufführnnge « , Anffet , Akiegende «
' verkauf , Olückshafe « und Anlerhattunge « « Her Art
peranftalten . . .

Diese Woblthätigkeitsveranstaltung wird in den Räumen und Garten
»er « arkgräflichen Palais , das zu dem humane « Zweck« Ul überlasten
IT«. Is. Prinz Karl und $. «. B. Prinz Man die hohe Gnade gehabt
haben, abgehalten werden. , „ . . , .

Wir erlauben uns nun » an Alle, die ein Herz für bte Ietoenbe
Menschheit haben, die innige Bitte zu richten, unser Bestreben durch gütige
veberweisung von Gaben an Geld und Gegenständen , dre sich für da«
Buffet und die sonstigen Veranstaltungen eignen , besonders aber durch recht
« chlreiche Theikuahme an unserem WohlthätigkeitSfeste unterstütz« ! zu wolle».

Die Gaben werden von den Unterzeichneten Komiteemitglredern jeder¬
zeit dankend entgegengenommen.

Das Komitee .
Excellenz Frau Gräfin von Andlaw . Linkenheimerstraße 1
Frau Oberstleutnant von Beek , Stefanienstraße 5,
Frau Notar Bender , Steinstraße 23,
Exeellen; Frau Generalin von Bfilow , Bismarckstraße S,
Frau Direktor Forst , Ettlingerstraße 23.
Excellenz Frau Geh . RathSwittwe von Frexdork , Kmserstraße 183 .
Freifrau von Gemnrincen , BiSmarckstraße 5,
Frau Mediciualrath Dr . Gntsch , Kaiserstraße 182,
Frau Bürgermeister Krämer , Steinstrabe 21,
Frau Rechtsanwalt Mathels , Sofienstraße 45,
Frau Prifident Nicolai , Linkenheimerstraße 13,
iFran Dr . Rnppert , Leopoldstraße 7,
Frau Gräfi » Rfidt von Collenberg , Jahnstraße 2,
Frau Oberstleutnant von Schicklus , Jahnstraße 15,
Frau Oberbürgermeister Sehnetnler , Karl -Friedrichstrabe Ist»
Freifrau von Schönau -Wehr , Stefanienstraße 29 ,
Frau Ob -rstiftungSrath Dr . Stark , Westendstraße 2,
Fra « Bankier Strauss , Seminarstraße 15,
Freifrau von TeuSel , Kriegstraße 7,
Fräulein Williard . Sofienstraße 85,
Frau Dr . Zartmann , Redtenbacherstraße 4.

* ^

Herr von Bayer -Ehrenberg , Kaiserstrabe 229,
Herr Geh KabinetSrath von Cholins , Ettlingerstraße t >
Herr Stadtrath Glaser , Zirkel 27 ,
Herr Mediciualrath Dr . Gntsch , Kaiserstraße 182 ,
Herr OberlandeSgerichtSrath Kern , Sofienstraße 27,
Herr Dr . Ruppert , prakt . Arzt , Leopoldstraße 7,
Freiherr von Seideneck , Oberschloßhauptmann , Mühlbllrg ,
Herr Baurath und Stadtrath Williard , Sofienstraße 35,
Herr Hoftheatermaler Woll , Karl -Friedrichstraße l .

»OOOOOOOOOOOQ

Privat-Frauen-Arbeitsschule . 8
Mit dem 1 . und 15 . jeden Monats beginnt ein neuer Kurs kür Q

Maassnehmen,
.

Musterzeiahnen o
I ■■ek »»»entern System der Frankfurter Akademie, sowie f*r Q
. iraktlsehes Kleidermaohea (Damen - und Kindergarderobe ). A
I Von den Schülerinnen selbstgefertigte Modelle können angesehen “
I werden . 5146.10.8

Helene Oelger ,
Karlsruhe , Kronenstrasse Nr . 25, 2. Stock.

>00000000000000000000

Transmissionen
in Rohguss und fertig bearbeitet ,

Wellen » Kuppelungen , Iiager ,
Oelkammer-Lager

mit Ringschmiemng
moderne Bauart ,

genaue saubere Ausführung ,

Riemscheiben
ein - und zweitheilig in jeder

Grosse .

Pat . Maschinen-
formnng

(bis 1 */* n> Durchmesser ),
_ __ Bevorzugte Spezialität der

Eisenwerke Gaggenau , Aktien -Ge &ellsehaft , Gaggenau.
Preislisten auf Verlangen kostenfrei . 8389*13 .5

ettfklassiijSr

^KARLSRUHE

rnw l̂a )llscli
'

^

alle nur vortonnuidnt ,
stets \ \ FahrradDefecfi

taqer
in gAraucmen Maschineir

2357a«mpfehle Jedermann einen Versuch mit
Gluten -Kakao

Gemüse - und Kraft -Suppen
Bouillon -Kapseln' Suppen -Würze

hrhaft , wohlÄhmeckend , billig , bequem . W . L . Mekwaab , Amalieoitn | 9 ,

MAGGI

_ _ find in allen Fabriksbetrieben die meist verbreitetsten .

Singer
Singer NcltimclSCtimen sind für bie mob«m Kunststickerei die geeignetsten.

Kostenfreie UuterrichtSkurse auch in der modernen Kunststickerei . 10152 *
Die Singer Nähmaschinen verdanken ihren Weltruf der vorzüglichen Qualität und großen Leistungsfähigkeit ,
welche von feher alle Fabrikate der Singer & Co. auszeichnen. Der stets zunehmende Absatz , die hervorragende «
Auszeichnungen auf allen Ausstellungen und das über 40jährige Bestehen der Fabrik bieten die ficherste und voll¬

ständigste Garantie für deren Güte .

Singer € «. Aet.»G«s., Karlsruhe, Kaiserstr . 124 , (öd bet Kiiserichze).
Frühere Firma : <6 . ZteiMtnger.

6g . Fessenmaier’s
Möbeltransport -, Verpackung?

n . Avfbewahrnngs -Geschäft
52 .4 Sefindet fich 10031

Lnisenftratz« 38.

ru llaiserftratze ru

empfehlen

Schlirfk»
cEer Art

ln grösster und preiswertbester
Auswahl .

9067*

cv »c -O c-o C-O r-o oo c'-o c -oo -n c*-n

MSbel ,
Bette « , Spiegel , Stähle , Bett -
federn » eiserne Bettstelle « re .,
für Erwachsene und Kinder kaust
« an sehr billig und reell bei

Friedrich Holz ,
Möhelmagazin und Vcrmiethgeschäft.

Marlgrafeustraße 26 .
Telefon 73 » .

HB. Ganze Aussteuern werden be¬
sonders berücksichtigt u . ist Theil .
zahlnng gestattet . Bermiethen
einzelner Möbel und ganzer
Einrichtungen ._ 628*

Weinstein $ Jiaas,
Olengeschäft .

Wir empfehlen uns im Setze «
und Repariere « von Oefen und
Herden jeder Konstruktion u. sichern
gute und billige Bedienung zu. 10.4

Weinstein ck lass.
Karlstraße 45. 10366

Reparaturen
an Nähmaschine « , Fahrräder « ,
Messerpntzmaschinen ec. werden
prompt und billigst ausgeführt .
?stsr Eberhardt , Mechuiktt,

Amalienstr . 18 . 4695*

Kaser, Laathaser, Wr-
schrot, MMlljrst,

Kühnergerste,
Württemkerger KälW,

Kleie , Trockentreber ^
Lckmeßl, MWkllljell ,

AHsMWkm ,
Heu,Stroh u. Torfstreu ,

Torfmull ,Holzwolle ,
Spre -u .,

empfiehlt
Carl Baamann ,

Karlsruhe , 2241*
« kademiestraße 2 » .

Wmi-Tecklif
In einem großen , guten Orte ist

in bester Lage ein Haue mit kom-
letter Einrichtung zu verkaufe «
urch 1 . Müllen , Karlsruhe ,

Kaiferstraße » » , 10838 .2.2

Cafö-Restanrant mm Ritter.
Kute Küche. Weine Weine.

Krtyristtf Kiev.
= Gedeckte Terrasse und Garten .
Reelle Bedienung sichert zu 1994a

Leopold Butz , Kigentyümer .

Luftkurhotel WQrmlhal
tittf dem vtzdifttzerr Sclfmctermald ,

eine Stunde von Pforzheim entfernt .
Das Hotel ist im wunderschön idyllisch gelegenen

Würmthas, rings mit Tannen - und Buchenwald umgeben .
Kerrtiche Spaziergänge . Vorzügliche Lust .

Men erbaut . Küvsch eingerichtet . Willige Wreise.
Näder sowie eigene Auhrwerke im Hause; auf Ver¬

langen jedei^eit Bahnhof Pforzheim.
Aufs Neste von Aerzten empfohlen .

Prospekte sowie Auskunft ertheilt
22l9a .2.2 Direktor Bundschuh .

Renchthal ,
320 m über dem Meer .Bad Sulzbach ,

( finit. SdimnrjumCit) . «„ S "
,
“
?,

20 Minuten von der Eisenbahnstation Hubackcr und ! >/, Stunde von den
berühmten Wasserfällen bei Allerheiligen entfernt , bietet Bad Snlzbach
mit seinen trefflichen Bade -Einrichtungen , Trinkhalle , comfortablen Wohn
und Gescllschaftsräumen , inmitten herrlichster Buchen- u. Tanncnwaldungen
Leidenden und Erholungsbedürftigen angenehmsten Aufenthalt . Mäßige
Pensionspreise bei ausgezeichneter Verpflegung . Badearzt Herr Dr . Knenzig
in Oberkirch . Beliebter Zielpnnct für Familien und Gesellschafts-Ausflüge

Prosvecte und Näheres durch den Besitzer_ L. Börsia .

THE PREMIER CYGLE Ci ITD.
BERLIN0. 27 . NÜRNBERG -DOOS . KÖLN a. Rh .I
^ oppejrohrrädwTJ

Premier

jHotorrSder.

I Freilaofräder . I

Fahrräder

Transportrider .
Vertrete r : 10438.10.2 1

Adlerstr . 9 . Ha Ifoigtj Adlerstr . 9.
Mech . Werkstatt ©.

'
Kl

Das beste Waschpulver
ist und bleibt

Schrantti ’ s w .
. ^ Salmiak -Terpentin -Seife .
Ueberall ju haben per Packet IS

Bitte auf 8 ©h « tTn, » rAee zu achten, da
ähuliche Packele mit geringer Qualität zum A
gleichen Preise verkauft werden. s°K°w-

P. H. Schrauth, Neuwied a . Rh.,
größte Dampfseifenfabrik mit elektrischem Betrieb .

Gesrflndct 1830 .

9ST Brennholz ,
klein gesägt und gespalten

kan« abgeholt werden per Ztr . Idark 1.30
von 3—1« Ztr . „ 1.20

über 1« Ztr . „ 1.18 .
Frei in's Haus geliefert 1« Pfg . per Ztr. mehr.

10405 .4.4 Werderstr . 87 , im Hof .

Memmen .
ein - und mehrfarbig , werden rasch und
Mig angefertigt in der Druckerei der
„ Badischen Presse " . .

Köln Rhein

Fränkischer Hof
32/36 Komödieustraste 32/36 .

Bestempfohl. Hotel verbunden mit
Wein - u. Bierrestanrant .
Spcc .-Aussch .Würzb « rg .Hofbrä « .
Logis , garnirt . Frühstück , elektr. Licht,
von2Vr^ an .Karif in jedem Zinuner .
NM -

Ausstellungsräumv .
- MU

1701a 1.» J . Brems . 26.6

vampfbsüer.
Heissluftbäder

mit nachfolgender gründlicher
Massage ,

I . Klaffe Mk. 1 .50, II . Klaffe
Mk. 1 .00 . 10279 *

DaS wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs -Krankheiten und Ver¬

dauungsstörungen .
Friedrichsbad ,

136 Kaiferstraße 136 .

Lipton
’s Thee

vorzügliche Qualitäten ,
per Pfd . M . 1 . 86 . M . » .» « , M . 3.—

bei 10111 *

Karl Baumann ,
Akademiestraße BO ,

Carl Roth , Hofdroguerle.
Hermann Banmann ,

Kreuzftraße 10 .

Ankauf ,
Gut getragene Herren . und

Dame « » Kleider » Schuhe und
Stiefel , Bette « und Möbel aller
Art kauft fortwährend unter Be¬
zahlung höchster Preise 10082

HI. David ,
Markgrafenstr . 17 « . 10 »

Großes Lager m fämmtlichen
Polster - u . Kastenmöbel « , Tisch «,
Stühle , Spiegel , Bettfeder » ,
Roßhaarzuden niedrigste « Preis .
Kompl . Aussteuern und ganze
Zimmereinrichtungen werde «
noch besonders berücksichtigt .

jiUd .Seiter
Möbel - und 10530 *

Tapeziergefchäft , Waldstratze 7 .

Jkarfat 6e
von Jean Rabot in Paris .

Greise und rothe Haare sofort braun
und schwarz unvergänglich echt zu
färben, wird Jedermann ersucht, diese»
neue , gift- und bleifreie Haarfärbe¬
mittel in Anwendung zu bringen , da
einmaliges Färben die Haare für im¬
mer echt färbt und nur der Nachwuchs
alle 8 Wochen nachgefärbt zu werden
braucht, dient es auch zur Stärkung
zugleich bei düuuwerdendcm Kopfhaar .

Enthaarungs - Pomade
entfernt binnen l0 Minuten jeden
lästigen Haarwuchs des Gesichts und
Arme. Gefahr - u. schmerzlos , ä Glas
1,50 M .

Englische Bart -Tiuktur
befördert bei jungen Leuten rasch
einen kräftigen Bart und verstärkt
dünngewachseneBärte , ä Glas 2,00 M .

Ei « schönes Gesicht
ist die beste Empfehlungskarte . Wo
die Natur diese» versagt , wird über
Nacht durch Gebrauch von Bern¬
hardts Lilienmilch das Gesicht
und die Hände weich und zart in
ngendlicherFrische. Beseitigt Leber¬
lecke» Mitesser , GefichtSröthe tt .

Sommersprosse « , sowie alle Unreln -
heiten deS Gesichts und Hände , L Gla »
Mk. 1.50. Zu haben bei

T . Delpy ,
Zriseur - und Parfümerie -Geschäft ,

Herreustratze 17 . 5423 *
Kür Karlsruhe « . Umgegend

bei der einschläglichen Kundschaft gut
eingeführten 2360a .3.3Vertreter
ücht di«

Steinhäger -Brennerei
C. V . Tsochc »Stei « hage « i. W .

Kür MöbelDäniller !
In guter Lage der Stadt ist ein

Lade » mit großen Räumlichkeiten
ür ein Möbelgeschäft sehr geeignet ,
billig z« vermiethe « . Offerte »
unter Nr . B1255 an die Erpel », der
»Bad . Presse* erbeirn ,

• j - ;
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größter Auswahl
und 10708

billigsten Preisen
empfiehlt

Geschäftr-Eroffnung und
Verlegung.

! Ich erlaube mir dem werthen Publikum anzuzeigen, |
| bo| ich die

Brot - u. Feinbäckerei
nach der

Rankestrasse 30 a |
| verlegt habe und auch stets für gute und wohlschmeckend « W
( SBoore auflomme . Hochachtungsvoll

W. Seidel , Bäckermeister,
110786.3.2 Marierestratze 81 . \

Wegen überMtem Lager verkaufe ich hochfeine , « ittlereund einfache

S3F Zimmer-Einrichtungen
mmmm zu den niedersten Preisen , mmm

Mehrjährige Garantie . Kein Kaufzwang .Lade daher zur gefl. Besichtigung meiner großen Auswahl
ergebenst ein. 10568 *Jul . Weinheimer ,Möbel - und Taperieir -Gesrtfäft,

Kaiferstraye 81/83 .

m

Für diese Saison empfehle zu billigst gestellten Preisen dasPfeil - Fahrrad
der Fa. Clan 4 Flrat |«( Mühlhausen i. Thüringen , als ein allenAnforderungen entsprechendes , unübertroffene», erstklasstges Rad ,

sowie £Triumph - Fahrrädei * I
der Dratscbm Trtaapb -Fabrradwerke A.-ß., Nürnberg .

^

Columbia - Fahrräder
der Poya-MaBvIactiirlng Ce. 8651.50.10

Motopfahppfidep und Motopwagen .
CE Mappei , yofeb . Aug. Mappes,

Xlbaueblara - ». StrlckaasohineB-Fabrlkliger ,13 Hebelftratze 13 , yls-ä-ris dem Mhhssse .
Preisliste und Katalog gratis und franko .

gm m« tai Lief«» - »m suderm

nach Modell «der Schablonen,
Abgüsse aus Qoalifätseisen

empfiehlt sich H63a*

Eisenwerk Söllingen (Säte).

Philipp Stauch,
Backofenbauer , - - -

14 Loisenstr., Karlsruhe , Lnisenstr . 11,
empfiehlt sich den Herren Bäckermeistern von Karlsruhe und Um¬
gebung zu Reparaturen und Neubauten, bei Verwendung von nur
beste« Material ._ 9975 .10.7

wemiS&ttiiMv&Cauur
- T */■Kilo gMipnr NO Timm 1

wCto Versuch Oberzsugt, dass Van Houtens Cnem für dsntäglichen »»brauch Man andartn Catrdnkan rorzuzlehan tatKr tat nahrhaft, nsrrenstärksnd, anhlsahmaeksnd, Weht rar-daulleh and stets aehnatl karattat. Van Hautana Caeaa wird nurta dar hakanntan Uaehkdehaan, nitmatt logg rarkauft, da hatUta ausgewogenem Caeaa nicht» für dta gute Qual/tat borgt.

Kauf -Gesuch .
Mi Masteuschräuke , »in größerer
ei» llriner« , werden zu kaufen

gesucht. Gep. Offerten beliebe man
unter Nr. 9929 i» der Expedition

^der »Bad. Presse"
abzugeben. *

Ei » gut erhaltener, gcdrauchler

Kassenschrank
wird sofort z« kaufe« gesucht .
Offerte« »uter Nr. <819 an die
Exped . der »Bad . Presse* erbeten. *

YOST
Schreibmaschine.

SediigMsti Marks der Welt.
8eit 10 Jahren eingeführt und

bewahrt . 10371 *
A. Beyerlen 4 Co

LBininatrMii« 12.

Herrenhemden
aus prima Stoff flear&eiitt, mft feinemItin. Ulnsatz , ln allen SBdtcn, Mxftnb«unter Nachnahme SOTT-/- Dntz. Mk. S0 .- .
Franz Tauer ,

Kaiferstraße 185.

Möbel ,
Betten , Tpieael , Stühle ,
Bettfedern , rc. rauft mau am
besten und billigsten bei io57i*

K. Epple, Tapezier,
Kaiferstraße 37,

gegenüber der alten Dragonerkasern «,lilü . Ganze Aussteuern werden
noch besonders berücksichtigt .

AIIAlß

Besonders bei kalkhaltigen »
Leitungswaffer verdient er vor
allen anderen Systemen den

Xorzug !
Explosionen « Schäden

durch falsche Anwendung der
Hahnen sind durch die neur
) ahnen-Combination„Perfrctus"
>cim Baillant -Ofen ganz

ausgeschlossen ! Garantie¬
gewähr ! Man verlange den
neuen Jubiläums-Pracht-Katalog19lX) beim 10494*

Kenerat-Wertreter
Wilhelm Göttie ,Karlsruhe .

Blechner und Installateure er,
halten Rabatt ! Grötztes
Lager am Platze .

Badewannen in allen Arten
und Größen !

loh kaufe
fortwährend getragene Herren -« . Frauenkleider , Gtiefel» Uhren,Militär -Uniformen, gebrauchteBetten , ganze Haushaltungen ,sowie einzelne Möbelstücke «ud
lahlehierfür .weilbaSgrSstteSe -
Hä ft. mehr wie jedeKonkurrenz.Gest. Offerte« erbittet 10569*

JT . laevy ,
Markgrafcustr . SS.

Pottiez-Schroff
Werderstraase 57
empfehlen ihr reich fortirte » Lageraller Arten Kaste«, »«v Polster ,
möbel ; ganze Zimmereiurich .
tnngen , Aussteuer «, Betten ,Stühle , Spiegel , Bettfedern ,Roßhaar « re. zu billigen Preisen.

Eigene » apezierwarkstätte im
Hause. 25184 .SS.3v

Für Architekten
n. Ingenieure.

Ein ganz nntrs Lueger » Lexikonder gesammte« Dcchnik ist billig
zu verkaufen . Wo ? sagt die Expe¬dition der »Bad. Presse * unterRr. 81274. 2.2

Karlsruher Dampf-Rosshaar-Spinnerei
Ettlingren *

Verkaufsstelle: K . Ij . Stern & Sohn ,
Erbprinzenstrasse 11 . 9381*

Vorzügliche Fabrikate . Muster gratis und franco .

Zu beachten !
Der Umbau meiner Läden KaisepetPasse 30 beginnt Anfang

i Juni . Um mit de« Lager soweit als thnnlich zu räumen, habe ich mich !
j entschlossen, die Preise wesentlich herabznsetzen und werde» z« ganz |enorm billigen . Freisen
| verkauft :

a) Kleiderstoffe, Waschstoffe , Zephir, Kattune, etc.
b) Fettstoffe, SatinKugnsta,Wettzeuge, Schürzenstoffe,Wnterrockstoffeetc.c) Wetttücher in Waumwoüe, Kalb- und Weinleinm, Kandtücher ,

Tischtücher, Servietten etc.
d) Zamenconsection , Kapes, Kragen, Iaqnets in hell «nd schwarz,e) Wettfedern , das Wfd. zu Wü . 0,84 , 1,18 , 1,50 , 1,90 , 2,50 , 2,80 ,

3,10 , 3,50 ,
Zaune«, das Wfd. zu Mk. 3,50, 4,—, 4,50, 5,— und höher
Komplette Wetten , als Wettstelle, Wost, Mattahe , Wolster, Deck¬

bett und 2 Kiffen, zusammen von Mk. 58 an
Sämmtttche Theile einzeln sehr billig.

Aür Wrantausstattungw äußerst günstige Ketegenyett . 10605 .4.2

1209 KaiserstraMse 209 30 Kaisercitrasse 30
vis-ä-vis dem AriedrichsSad. nächst der Kronenstraße.

Dr . KoUmar 's KaeLckolssr
^
I)r. chir . dent. August Kühling |

in Amerika approb . Zahnarzt
18245 Kaiserstrasse 124 a .

>in3 die
&e $ tenl

utia*
9000 GtitiUa .

aä &vUove
fftcbucti cvi

iOOOOWtietä&aa

900000
Wekittäitt ,

Vertpetepi W . Uohler ,ftltt «ratraSBe IS/12 , vom 1. Juli ab : Walt(trau * IN , am Ludwigsplat*.

Violin-ünterricht
wird von einem konfervatorifch ge¬
bildeten jungen Mann zu mäßigem
Preise ertbeilt. Zu erfragen 99796.5
_ Waldstraße 13, 2. St .

Kaffee,gebrannt
empfehle per Pfund:

flach 80,100 , 120 u. 160 Pfg .Perl 110 und 110 Pfg .

Kaffee -Zusätze:
Frank-CIchorie , Lebt,
Pfd., 3 Pack., 24 Pfg ., 1 Pack. 9 Pfg .

Pfeiffer L Dillers
Kaffee - Essenz,

per Dose 30 Pfg .,
Malzkaffe«, lose,
1 Pid. 20 Pfg ., 3 Pfd 30 Pfg .,

Würfelzucker,
8606 Pfd. 28 Pfg. 5.5

Lvrnh . Kranz ,
Waldstr. 54 tt. Werderplatz 23.

Brennholz
(kein Schwartenholz), trocken, klein gesägt, liefern

von 5 Ztr. ab bis 10 Ztr. per Ztr. Mk. 1.80 ) in Körben
10 , „ „ 20 . „ » „ 1 .40 r frei in's Haus20 „ „ und mehr „ „ „ 1.30 j bczw . Keller.

Billing & Zoller , WilhelmKniie 8.4644*

Ostender
flüstern

stets frisch bei 10275'

C. Cartharius ,
Karlstratze 13a »

Aulmbacher
Grportöier ,

für Magenleidende «nd
Reconvalestentttt arzüich em¬

pfohlen, 3158*
in V, und V, Flaschen, bei

Tmj. IBeclr
» aiserstr. 150, Telefon 335.

gegenüber dem Postneuba «
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